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Wilhelm Bocke

Goethes Leben
Mit ungewöhnlich viel zeitgenössischen
Bildern im Text und auf Tafeln.

8 Bände in Ganzleinen.

Der erste Ruhm (1771—1774). 375 S.

Die Geniezeit (1774—1776). 356 S.

Am Bau der Pyramide seines Daseins (1776—1781). 499 S.

Pegasus im Joche (l781—1786). 350 S.

Die Flucht nach dem Süden (1786—1787). 500 S.

Rom und Weimar (1787—1790). 357 S.

Vereinsamung (1790—»1794).318 S.

Der Bund mit Schiller (1794—1798). 414 S.

Das Gesamtwerk (3196 Seiten mit unzähligenBildern)
früher 77 NM., jetzt nur 14 NM.

4 Bände nach Wahl zur Probe nur 7,50 RM.

Der Verfasser sagt im Vorwort:

Jch habe mir vorgenommen, Goethes Leben in einer Ausführlichkeit zu
erzählen, die in den bisherigen Bio raphien auch nicht annähernd erstrebt
wurde. Jch will jedes Jahr, jedes Vierteljahr Und sehr viele einzelne Tage
liebevoll betrachten, will alle Erlebnisse Goethes schildern, die das Heran-
wachsen seiner Handlungen, Schöpfungen und Zustände zeigen. Jch will auch
über seine Orts- und Zeitgenossen soviel berichten, daß sie neben ihm und
er neben ihnen deutlich werden. Meine Bücher sind für solche, die heimisch
werden wollen mit Goethe und seinen Freunden. Jn gestohlenen halben
Stunden ist das nicht zu machen, und das Extrakt-Schlucken ist keine Er-

nährung, die wirklich anschlägt.
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Jch be telle bei Perla und Buchdruckerei Otto

Bestellfchein: SchwarstzF- Eo., Abt. BrPchhandlunxhBerlin SW. 68,

Brandenburgstraße 21

Wilhelm Bode, Goethes Leben.
8 Bände in Ganzleinen 14 RM. ,«4 Bünde nach Wahl zur Probe 7,50 NM.

Der Betrag ist gleichzeitig auf Vostscheckkonto Berlin 41286 eingezahlt
worden — soll durch Nachnahme erhoben werden.

Name und Stand:

Ort und Straße:»I«nInIIsinnsnsnssnmnmnnnnnnnummnnnnli«nnnnnnm»Imin«i»Iststaunst-tuntun«l»I«nimmst-«III-Itnimm-«nnmntnnuln«ist«-nunnn«inilnsnnssumninnniInnIIunnmnInn-in
V
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!- Neue Bücher H
Das Urkundensteuergesetz vom 5. Mai 1936 mit den Durch-
führungsbestimmungen vom 6. Mai 1936, Erläuterungsbuch
von Oberregierungsrat Boruttau, Ministerialrat im Reichs-
finanzministerium Berlin. Dritte Auflage. 461 Seiten.
Berlin: Carl heymann 1938. Geb. 11 RM.

Der Verfasser, dessen Werk jetzt in Z. Auflage vorliegt, ist inzwischen
von seiner Stelle als Vorsteher des Finanzamts Börse als Ministerial-
rat in das Reichssinanzministerium berufen worden, um an dieser Stelle
die umfangreichen Erfahrungen, die er, wie kaum ein zweiter, in seiner
früheren Stellung hat sammeln können, im Interesse der Allgemeinheit
zu verwerten. Die ersten beiden Auflagen dieses Werkes haben bei den

Lesern eine freundliche Aufnahme gefunden, was hauptsächlich wohl
darauf zurückzuführen ist; daß der Verfasser seine reichen Erfahrungen
in den Erläuterungen verwenden konnte und daß ihm fast für jede Frage
plastische Beispiele aus der Praxis zur Verfügung standen, ein Umstand,
der, wie bekannt, nicht jedem Kommentator zur Seite steht. Die bloße
Verwendung der Entscheidungen der obersten Instanzen, welche in der
Literatur bekanntgegeben sind, bringt manchmal ,,ausgefallene« Tatbestände,
während andererseits oft typische Tatbestände des täglichen Lebens nicht
bis in die oberste Jnstanz gelangen. Jn der Z. Auflage sind die zahl-
reichen Beispiele gegenüber früher noch vermehrt worden. Als Fund-
stellen sind die Veröffentlichungen im Reichssteuerblatt angeführt. Wer
dieses nicht zur hand hat, findet in einer Uebersicht der Fundstellen der
Urteile des Reichsfinanzhofs ab 1. 7. 1936 die entsprechenden Fundstellen
in der Amtlichen Sammlung und den gelesensten Steuerfachzeitschriften
Das Werk wird weiterhin eine gute Aufnahme bei den Lesern finden-

h. Rohde.

Die Neichsmeldeordnung. Erläuterte handausgabe von

Sonnenberg Und Dr. Käab. 122 Seiten. München:
Kommunalschriftenverlag J. Jehle. Brosch. 2,50 RM.

Auf Grund des Gesetzes vom 11. Mai 1937 ist eine grundsätzliche
Neuerung des bisherigen Melderechts durchgeführt, nämlich die reichss
rechtliche und in weitestem Umfang auch die reichseinheitliche Regelung
des gesamten Melderechts und Meldewesens Jm Hinblick auf die Trag-
weite der neuen Reichsmeldeordnung für das Siaatsleben, insbesondere für
die Polizeibehörden und Polizeibeamten, aber auch für viele andere

Behörden und für die gesamte Bevölkerung kann dieses Werk als not-

wendig und sehr zweckmäßigbezeichnet werden. Eine umfangreiche Ein-

leitung macht die Neuerungen allgemein verständlich. Abgesehen von

den Erläuterungen zur Reichsmeldeordnung ist auch der Text von

sonstigen für die Meldebehörden wichtigen Vorschriften wiedergegeben,
nämlich wehrrechtliche, gewerberechtliche, steuerrechtliche, gebührenrechtliche,
sonstige reichsrechtliche sowie preußischeund bayrische Vorschriften. Schon
hieraus dürfte ersichtlich sein, daß der nunmehr geschaffene Ueberblick
über die gesamte Materie das Werk zu einem unentbehrlichen hilfsmittel
machen wird. Stadtrat i. R. Dr. L eh m a n n.

Die gesamten Preisbildungsvorschriften nach dem Vier-

jahresplan unter Ginschluß des bisherigen Rechts. Er-
läutert von Ministerialrat F. Wohlhaupt und Regierungs-
räten Dr. W. Rentrop und M. Bertelsmann. Dritte

Ergänzungslieserung. 145 Blatt. München: E· h. Beck.
1938. 5,80 RM

Zu der Sammlung, von der ich hier zu Anfang dieses Jahres die
damals vorliegenden ersten beiden Lieferungen besprach, ist inzwischen
die dritte Lieferung erschienen. Sie enthält neben einem neuen Titelblatt
undje einem neuen Gesetzes-und Jnhaltsverzeichnis für das Gesamtwert
vervielfältigten neuen Gesetzgebungsstoff. Nach Einordnung der neuen

Lieserung gibt das Gesamtwerk den Stand der Preisbildungss und sübers

wachungsgesetzgebung bis zum Februar dieses Jahres wieder. Dr. Z.

Wie habe ich meine Einkommensteuer-Erklärungabzugeben?
Von Dieter Merk. Bonn: Wilhelm Stollfuß. 1 RM.

Die Schrift beantwortet klar und in leichtverständlicherWeise alle
Fragen, die sich bei der Vorbereitung und Ausführung der Einkommen-
steuer-Erklärung ergeben. Auch in diesem Jahre wird die Schrift ein

nützlicher helfer sein und manche Erörterung mit dem Finanzamt
verhindern.

—

Preise til-· Emptohjungsrmzolgovt Die viergespaiians Millimeterzeiia 30 Rpt
Bezugsqueilenverzeichnis 15 Rpf. »meine Anzeigen« 15 Rpk· Familieaunzoigeix
Uniekriohisanzeigen 15 Rpk· Anzaigen riet Hoteis, Gusthöko und Hemdenhairao
8 Rpk. Anzeigen der Bärte-s und Kukorte Gaum riet- 1. Umsahlagseite möglichst
ungeleilii S Rpk. Bei Wiederholung Rai-alt laut Tat-it. Bei chikfre-Anzeigon
1 RM 0kiertengeblihr.

Bollugoagohiihkr 15 RM pro 1000 stiiok einsehiietziiah Posigeblihr.
22 )(29"cu1. Gewicht bis 25 E.

Aaaahmesohlub liirAnzeigen und Beil-agent sTage vor Erscheinen dei- heil-Nummer-

Pomui bis
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Vakanzensseitnngvereinigte

»Staats-, Gemeinde- und akademischeSchwartzscheBalanzen-Zeitung«und ,,PädagogischeSchwartzscheBakanzen-3eitung«

Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen

Deutschlands sowie auf dem Gebiete des gesamten

Erscheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Postämter
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Bestellpersonal
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der

Geschäftsstelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Postschecl
oder Anweisung. Beginn und Dauer beliebig. Weitersendung über

Verlag und

Oiio Schwarlz F- Co.
Berlin SW. 68·,Brandenburgstr. 21

bei den Verwaltungs- und technischen Behörden
Unterrichts-, Erziehungss und Bildungswesens

Uchdmckerei Bezugspreis: Durch die Postämter oder direkt von der Geschäfts-

stelle Unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einschließlich Porto).

Einzelnummer 50 pr. Auslandsporto besonders. Bestellung
durch die Postämter ist einfacher und billiger als direkt beim

Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenvreis: Die vier-

-die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch
Buchhandlungen nicht zu beziehen· — Fernruf: Berlin 613522.

Postscheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin-Mitte.
Berlin, den s. September 1938

gespaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen30 Rpf., bei Stellen-

gesuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem

Ums chlag. — Geschäftsstelle: Berlin SM. 68, Brandenburgstr. 21.

Bei der Verwaltung der Stadt Höxter im Weserbergland (Garnison-
stadt mit rd. 8500 Einwohnern) ist die Stelle des

Leiters des-städtischenBauamts
infolge Versetzung des bisherigen Siadtbaumeisters in den Ruheftand
sofort zu besetzen. Es kommen nur Bewerber in Frage, die über gründ-
liche praktische Erfahrungen im Städtebau, in der Stadtplanung, im

Baupolizeiwesen sowie im hoch- und Tiefbau verfügen und Verständnis
für Baupflege haben. Besoldung erfolgt nach der Reichsbesoldungss
ordnung, die Eingruppierung richtet sich nach der Vorbildung. Die An-

stellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt bei Bewährung nach Probe-
zeit. Der Bewerber muß die Gewähr dafür bieten, daß er jederzeit
rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintritt. Den Bewer-

bungsgesuchen sind beizufügen Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnis-
abschriften sowie Belege über die bisherige Tätigkeit und der Nachweis
der arischen Abstammung (bei Verheiratung auch für die Ehefrau). Er-

wünscht ift auch die Vorlage von Plänen und Photos über eigene
Entwürfe bzw. ausgeführte Bauten oder städtebauliche Anlagen.
Höxter, den 29. August 1938.

Der Bürgermeister der Stadt Härten ok. Horte

Bei der Stadtverwaltung der Kreis- und Garnisonstadt Barth ist
möglichst sofort die Stelle eines

StädtischenBaurats,
dem das gesamte Bauwesen untersteht, zu besetzen Der Bewerber muß
abgeschlossene hochschulbildung besitzen und über ausreichende Kenntnifse
und gründliche praktische Erfahrungen auf dem Gebiet des hoch- und

Tiefbaus, der Baupolizei und der Stadtplanung, sowie des Siedlungs-
und Wohnungswesens verfügen Barth ist eine in besonderer Aufwärts-
entwicklung begriffene Stadt mit zur Zeit rd. 10000 Einwohnern. Am
Orte befinden sich eine Oberschule für Jungen und eine Mädchenmittelschule.

Die Besoldung regelt sich zunächst nach der Besoldungsgruppe A 2 c 2

RBO. Uebernahme in das Beamtenverhältnis erfolgt bei Bewährung
nach einem Probejahr bzw. nach besonderer Vereinbarung

Den Bewerbungen sind ein lückenloser Lebenslauf mit Lichtbild,
Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften, eigene Entwurfszeichnungen und Nachweis der deutsch-
blütigen Abstammung für den Bewerber und gegebenenfalls für feine
Ehefrau beizufügen. Die Bewerbungsunterlagen sind möglichst umgehend
·einzureichen. Persönliche Vorstellung nur auf Aufforderung

Barth (Ostsee), den 1. September 1938.

Der Bürgermeister. Dr. Wende

«1Hochbautechniler,
1 Tiesbantechniler

werden sofort für dauernde Beschäftigung eingestellt Die allgemeinen
Arbeitsbedingungen und die Vergütung regeln sich nach der neuen

Tarifordnung für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichenDienst, die auch
Anwartschaft auf Alters- und hinterbliebenenversorgung und die

Bewilligung von Umzugskoftenbeihilfe und Trennungsentschädigung
vorsieht. Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen erbeten an

Bürgermeister in Bernau bei Berlin.

An der städtischenOberschule für Mädchen in der der Stadt Peine
ist sofort die Stelle eines

Studienrats,
Lehrbesähigung: Biologie, Mathematik und möglichst auch Erdiunde,
zu besetzen. Besoldung und Anstellung regelt sich nach den gesetzlichen
Bestimmungen Bewerbungen sind unter Beifügung von Lebenslauf,
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabfchriften und Nachweis der arischen
Abstammung — bei Verheiratung auch der Ehefrau —

zu richten an den

Bürgermeister der Stadt Peine.

An der hiesigen Berufsschule sind folgende Planftellen sofort oder

später zu besetzen:

1. ein DinlomsHandelslehrerMantuaner
der den Fachunterricht in den Klassen der Laboranten mit zu
übernehmen hätte,

(Fachrichtung Metall-
2. ein Gewerbeoberlehrer Wespe möglichst m«

Lehrbefähigung für Elekttotechnik).
Die Stelle zu 1. soll mit einer Zulage von 600M ausgestattet

werden. Festangestellte Lehrkräfte können übernommen werden.

Piesteritz (ca. 10000 Einwohner) ist ein schnell aufstrebender Industrie-
ort in unmittelbarer Nähe der Lutherstadt Wittenberg Bewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften und Nachweis der arischen
Abstammung sind an den Unterzeichneten zu richten.

Piesteris, den 29. August 1938.

Der Bürgermeister.
J. B.: gez. K a p s , Beigeordneter.

Gewerbelehrerin
für hauswirtschaft 1 und Nadelarbeit2 oder umgekehrt zum 1. Oktober
1938 gesucht. Feste Anstellung nach dreimonatiger Probezeit. Bewer-

bungen an den Direktor der Oberschule für Mädchen (hausw. Zweig).
Glmshorn (F)olstein) — Varortsverkehr mit hamburg —-

Hrumberb Menali-
Burgermeister. Studiendirektor.

III-IsssssssssssssssssIssssssssssssssssssss

Für die hiesige Berufsschule wird in eine P lanstelle

ein Divlom-Handelslehrer
gesucht. Bevorzugt werden Bewerber, die auch den Unterricht einer

Drogistenklasse oder von Bankklassen übernehmen können. Bewer-

bungen mit den erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten.

Pritzwalk, den I. September 1938. Der Bürgermeister

lm Interesse der stellensuehenden
bitten wir die Empfänger oon Bemerbungsschreiben,diese den Ubsendern baidmögl.

isurärinuschirnenbesonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingesandt sind.



Bei der Straßenbauverwaltung des Bezirksverbandes hefsen
werden gesucht:

a) mehrere Banassessorenoder Divlom-
Ingenieure
mit Erfahrungen im neuzeitlichen Straßenbau; Vergütung
nach Gruppe lll bzw. Il der TO. A,

» ein Bermessungsingenieur
zur Vornahme von Urkundsmessungen; Vergütung nach
Gruppe lll bzw. ll der TO.A,

s) ein Bermessungstethniier
für den Jnnendienstz Vergütung nach«GruppeVla der TO. A,

d) mehrere Tiesbautechniker
mit abgeschlossener Baugewerkschulbildung; Vergütung nach
Gruppe VlaXVa der TO. A,

-

s) mehreretechnischeZeichner;
Vergutung nach Gruppe VlllsVll der TO. A.

Den unter a und b gesuchten Angestellten wird bei Aussen-
tätigkeit neben Tagegeldern usw. eine Entschädigung für das

Benutzen eines eigenen Krastwagens gezahlt.
Baldiger Dienstantritt ist erwünscht; bei Bewährung besteht

Aussicht auf Dauerbeschäftigung.
Die Allgemeinen Arbeitsbedingungen regeln sich nach der

TO.A; Zureisekosten, Umzugskostenbeihilsen und Trennungs-
entschädigungen werden im Rahmen der geltenden Bestim-
mungen gewährt.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften sind
an die unterzeichnete Behörde zu richten-
Der OherpräsidentsVerw altung des Bezirtsverhandes

Hessen), Kassel, Ständeplatz s.

Bei der Stadtverwaltung Friedland (Ostpreußen) — rd. 5000 Ein-

wohner —, Ortsklafse C, ist die Stelle eines

Stadtbanmeisters
zum 1. Oktober oder später zu besetzen. Besoldung nach Gruppe 402 RBO.

Probedienstzeit 1 Jahr. Die üblichen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild
sind umgehend einzureichen. .

Friedland hat höhere Schule (Aufbauform) landschaftlich schöngelegen,
idealer Wassersportplatz, 1 Stunde von Königsberg.

Bürgermeister in Friedland (Ostpreußen).

Für eine Baustelle in Magdeburg und Umgebung werden

zum sofortigen Eintritt gesucht:

· Tieshautekhniter,
Dust-Jng. (Maschinenwesen),
Reg.-Banmetster lBauassessor des Hoch-

hunwesens).
Vergütung nach Gruppe V—lll der TO. A. Zureisekosten,

Trennungsentschädigung Umzugskoften usw. können nach den
bestehenden Bestimmungen gewährt werden.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften,
handskizzen, Datenübersicht sind zu richten an:

l
l- RegierungshanratWeisz, Magdeburg,standwehrstr.1

Bei der Gemeindeverwaltung ist baldigst die

Stelle eines Angestellten
nach Gruppe Vlb TO. A zu besetzen. Bewerber müssen die zweite Ver-

waltungsprüfung abgelegt haben und insbesondere eine gründliche Aus-

bildung im haushalsss und Rechnungswesen nachweisen können Be-

werbungen mit selbstgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten
Zeugnisabschrlften und Nachweis der arischen Abstammung sind um-

gehend an den Unterzeichneten zu richten.
Weidenau (Sieg), den 1. September l1938.

Der Bürgermeistclc S a ß m a nn s h ause n.

Studienassessor
für Deutsch- Latein und Geschichte
oder Englisch zu Anfang Oktober

gesucht- Eilangebote an

Institut Boltz, Jlmenau (Thür.).

An unserer staatlich anerkannten

Mittelschule sind baldiest

zwei Mittelschub
lehrerstelien

zu besetzen. Unterrichtsfächer für
die erste Stelle: Deutsch und Erd-

kunde, daneben Neigung undEignung
zur Erteilung des Musik- und Zeichen-
unterrichts. Für die zweite Stelle:
Biologie, Physik, Chemie, gegebenen-
falls Deutsch und Turnen Bewer-
b un g en mit den üblichenUnterlagen
sind umgehend an den Unter-

zeichneten einzureichen.
Liebau (Ri"esengebirge), 1. 9. 1938.

Der Bürgermeister.
S e n d le r.

An der hanfeschule zuRügenwalde
(anerkannte Mittelschule für Knaben
und Mädchen) ist zum 1.0kt.1938 eine

Mittelschullehrerstelle
mit Lehrbefähigung für Geschichte,
Erdkunde oder Biologie zu besetzen.
Daneben ist Fähigkeit zur Unter-

richtung in Latein für dreiAnfängers
fahre erwünscht.

Mittelfchullehrer oder Studien-

assessoren wollen ihre Bewerbungen
mit Lebensl., Lichtbild und Zeugnis-
abschriften sogleich einreichen.
Rügenwalde (Ostsee), 25. 8. 1938.

Der Bürgermeister.
Dr. K Ü h tl e l.

Die Kreismittelschule
in Worbis sucht

zwei Mittelskhullehrer
oder Studienassessoren
Ersorderl. Lehrbefähigungen: Eng-
lisch und Französisch(auftragsweise
Beschäftigung für ein Jahr) oder

Deutsch u. mögl. Unterrichts erfahrung
in Leibesübungen (Beschäftigung
auf Privatdienstvertrag zunächst bis

Ostern 1939). Dienstantritt sofort.
Meldung sofort mit den erforder-
lichen Unterlagen an den Nektar-

Worbis (Eichsfeld), Zi. 8. 1938.

Der Rettor der Kreismittelschule.

An der hiesigen vollausgebauten,
anerkannten städt. Mittelschule für
Knaben und Mädchen ist zum
1. Oktober 1938 die Stelle eines

Mittelsthullehrers
zu besetzen. Die Schule bereitet
auch auf die oberen Klassen einer
Vollanstalt vor. Ortsklasse B. Er-
forderlich ist die Lehrbefähigungin
den »naturwissenschaftlichenFächern-
erwunscht in Kurzschriftund Zeichnen.
Meldungen mit den übl. Unterlagen
sind umgehend bei mir einzureichen·

Schrittorf (hann.), 31. 8. 1938.
Der Bürgermeister.

Mathematiker
u. Katurmissenschgesucht

nabeninstitut Spielwigge
bei Lüdenscheid.

An der anerkannten Mädchen-
mittelschule der Kreisstadt Friedeberg
(Neumark) ist die Stelle eines

Mittelschullehrers
sofort zu besetzen.

Bedingungen: Mittelschullehrers
prüfung in Englisch und Französisch,
Befähigung zur Erteilung des Musik-
unterrichts. Bewerbungen sind bis

zum 25. September 1938 an den

Unterzeichneten einzureichen.
Friedeberg (Yieumark),30. 8·1938.

Der Burgemeister.

An der Berufsschule der Kreis-

stadt Naugard (Pommern) ist sofort
oder später die Planstelle einer

Gemerbelehrerin
für hauswirtschaft zu besetzen. Feste
Anstellung kann nach kurzer Probe-
zeit, evtl. sofort, erfolgen. Lehrerin
unter 35 Jahre erhält Anstellung
und Planstelle auf Widerruf. Ge-

legenheit für Ueberstunden und

Nebenverdienst find gegeben.
handschriftliche Bewerbungen mit

Lichtbild und den üblichenUnterlagen
sind an den Unterzeichneten zu richten.

Naugard, den 31. August 1933·.
Der Bürgermeister.

Dr. Blankenburg.

An der Oberschule für Mädchen
in hann. Münden ist am 1. 10. 1938
die Stelle einer

technischenLehrerin
(Lehrbefählgung in Turnen und

Nadelarbeit) zu besetzen. Bewer-
bungen mit den erforderlichen Unter-

lagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeug-
nissen, Nachweis der ar. Abstammung
usw.) sind sofort einzureichen.

Hann. Münden, 30. August 1938.

Der Bürgermeister.
J. V.: Sch·aper.

Für die hiesige öffentliche höhere
Knaben- und Mädchenschule wird

zum 15 Oktober d. .

ein Mittelsklfnllehrer
oder Studienassessor
mit der Lehrbesähigungfür Mathe-
matik, Physik und Chemie gesucht.

Besoldung nach staatlichen Sätzen.
OrtsklasseB. Bewerbungen mit den

erforderlichen Unterlagen nebst Licht-
bild find mir umgehend einzureichen.

Kuckerneese (Kaukehmen), Kreis

Elchniederung (Ostpr.), 2.9.1938.
Der Bürgermeister-.

An einer Landfrauenschulein
der Rheinprovmz wird. eine

L c h c c k i U
der landwirtschaftlichen Haus-
haltungskundefür sofort gesucht.
Erwrinscht: Lehrbefäh.für Ober-
klassen u. besondere Kenntnissein
Haus« und Milchwirtschaftsowie
GeflügelzuchtVergütung nach
den Satzen»derBes.-Gr. A 4 c 2,
bei Lehrbefah. für Oberki. A 4 b Z-

-Anstell.im Beamtenverh.in Aus-
ficht genommen. Bewerbungen
mit Lebenlebegl. Zeugnisabschr.
und Nachweis derdeutschblütigen
Abstammung smd zu richten an die
Rhein. Provinziatverivaltun g-

Dsissecdvts,Lande-haus.



Bei der Stadtverwaltung Gisenberg "(Thüringen), rund 12000 Ein-

wohner, ist sofort die Stelle eines
«

Stadtinsvektors
zu gesetzen, Die Besoldung erfolgt nach Gruppe 4b der Thür· Befol-
dungeokdmmg (2800—5000 Mr ortskcafse C- ·

Es kommen nur solcheBewerber in Frage, die die zweite Verwaltungs-
pküsung bestanden haben, über gründliche Kenntnisse und Erfahrungen
auf allen Gebieten der allgemeinen Verwaltung, insbesondereaber in

der Bearbeitung von Personals unP Besoldungssachen,Perfugen und

organisatorisch befähigt sind. Sie mussen die Gewahr dafur bieten, daß
sie jederzeit rückhaltlos für den nationalfozialiftischen Staat eintreten-

Bewerbungen mit selbstgeschriebenemLebenslauf Lichtbild, beglau-
bigten Zeugnisabschriften, dem Nachweis der deutschblütigenAbstammung
für den Bewerber und gegebenenfalls für seine Ehefrau und Angaben
über die bisherige Tätigkeitin der NSDAP. sind spätestens bis zum
25. September d. J. bei mir einzureichen.

"

Der Bürgermeister der Stadt Eisenberg (Shüringen),
30. August 1938.

Für Bauborhabenim Dstseeküstengebiet

mehrere Bonasiessoren und Dust-Inn
des Wassers und Straßenbaufachs Und eine größere Anzahl

Hoch-und Tiefbtintekhniker
zum fofortigen oder späteren Antritt gesucht. Bezahlung nach der Tarifs
ordnung A (TO. A) für Gefolgschaftsmitgliederim öffentl.Dienst. Außer-
dem ggf. Zureisekoften, Trennungsentschädigung,Reisebeihilfe, Ueber-

stundenvergütung und Baustellenzulage in beftimmungsgem. höhe.
Bewerbern unter 28 Jahren mit Obersekundareife einer neun-

stufigen höheren Lehranstalt, mindestens zweijähriger praktischer
Tätigkeit als Maurer oder Zimmerer, Abschluß einer anerkannten
HTL. für Tiefbau, Wehrdienstfühigkeit bietet sich die Möglichkeit,
in die Marineingenieurlaufbahn übernommen zu werden.

Bewerbungen mitLebenslauf(arifche Abstammung vorausgesetzt),
sämtlichen Zeugnisabfchriften und Lichtbild sind zu richten an

Marinearsenal, Hafenbauressort, KieL

Bei der Stadtverwaltung P as e w a lk (Pommern) — rd. 12500 Ein-
wohner — ist die Stelle des

Stadthauvtlassenrendunten
sofort zu besetzen. Berlangt wird ein erstklassiger und organisatorisch
begabter Kassenfachmann, dem jahrelange praktische Erfahrungen zur
Seite stehen, der die 1. und 2. Berwaltungsprüfung bestanden hat und
befähigt ist, eine vereinigte Stadthaupi- und Steuerkasse mit Erfolg zu
leiten. Weiter muß der Bewerber praktische Erfahrungen auf allen
Gebieten des gemeindlichen haushalts und Finanzwefens nachweisen.
Die Besoldung erfolgt nach Gruppe A4b1 der RBO. Ortsklasse B. Die

Probezeit beträgt 6Monate. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Nachweis der arischen Abstammung find bis

zum 20. September d. J. einzureichen.
Pasewalk, den 1. September 1938. Der Bürgermeister.

Bei dem Tiefbauamt der Stadt Erfurt wird

zum möglichst fofortigen Dienstantritt

ein Stadtinsveltor
für die Abwässer-Kläranlage gesucht.

Gefordert wird: AbgeschlossenetechnischeMittelschulbildung,
praktische Erfahrung im Tief- und Eisenbetonbau,
möglichst auch Erfahrungen in der Abwässerreinigung.

Besoldung erfolgt nach A4c2 RBG

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, beglaubigten

Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis der deutfchblütigen

Abstammung des Bewerbers und gegebenenfalls der

Ehefrau sind bis zum 30. September 1938 einzureichenz
Grfurt, den 30. August 1938.

Der Oberbürgermeister

Bei der Stadt-verwaltung Neusalz
(Oder), rund 18000 Einwohner, find
zum möglichst fofortigen Dienst-
antritt folgende Stellen zu besetzen:

1. ein StadibaninssiettorBesoldung nach A4c2 BO.,

2. ein Hokhbautekhniker
als Bauleiter, Besoldung nach
TO. A· Gruppe Vla.

Die Bewerber zu 1 müssen die

Abschlußprüfung einer staatlichen
oder staatlich anerkannten Lehr-
anstalt für hochbau und eine mehr-
jährige Tätigkeit im Baugewerbe
nachweisen Bewerbungen sind mit
den üblichen Unterlagen umgehend
einzureichen.

Neusalz (Oder), 31. August 1938.

Der Bürgermeister.
Dr. W e y e r.

Bei der Stadtverwaltung in Nord-

horn istmöglichstsofort die Stelle eines

Vermessungotechnikerr
zu besetzen. Bewerber müssen die

abgeschl.Fachschulbildung nachweisen
und in der Lage sein, alle mit dem

Bermesfungswes en verbund. Arbeiten

einerJndustrieftadi v. rd. 23 000 Einw.

selbständig zu erledigen. Berlangt
werden ferner Kenntnisfe in Grund-

buchsachen und in der Liegenfchaftss
verwaltung, Beherrschung der Be-

stimmungen nach dem Fluchtlinieni
und Kommunalabgabengefetz, Aus-

bildung in Planungsarbeiten. Die

Vergütung erfolgt nach Gr. Va der

Tarifordn. A (früh. Gr. Vlll PrAT.).
Bewerbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgeh. einzureichen.

Nordhorn (Graffchaft Bentheim),
den 29. August 1938.
Der Bürgermeister.

Zu sofortigemEintritt wird

ern Ban- oder
Vermessungstechniker
für das Amt für Stadtgestaltung
gesucht. Der Aufgabenbereich um-

faßt: Stadtplan ung,Siedlungswefen,
Gartenwesen, Bauberatung und die

zeichnerische Ausarbeitung der ein-

schlägigenPläne sowie die zugehörige
Verwaltungsarbeit. Die Bezahlung
erfolgt nach Gruppe Vla der TO. A.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabfchriften über
Ausbildung und bisherige Tätigkeit
sowie arifchem Nachweis sind um-

gehend einzureichen an den

Oberbürgermeister
der Stadt Güttingen.

-7 Personalabteilung. —

Bei der Stadt Grünberg (Schles.)
ist die Stelle eines

Strahenmeiiters
zu befetzen. Berlangt werden gründ-
liche praktische Erfahrungen und

besondere Kenntnifse auf allen Ge-
bieten des Straßenbaues. Erfolg-
reicher Besuch einer Wegebauschule
ist nachzuweisen. Besoldung nach
Gruppe A Vllb RBO., Ortsklasfe B·
Probezeit 1 Jahr. Aufrückungss
möglichkeiten vorhanden.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbittet der

Bürgermeister
in Grünberg (Srhlesien).

Zum 1. Oktober d. J. oder später
ist an der Städtischen Mittelfchule
für Knaben und Mädchen zu Werber

(H"avel) eine planmäßige

zu besetzen. WissenschastlicheLehre--
rinnen, die geeignet und geneigt
find, auch technischen Unterricht zu
übernehmen, werden gebeten, mit
den nötigen Unterlagen und Licht-
bild versehene Bewerbungen bei dem
Bürgermeister der Stadt Werder
Gabel) einzureichen. Werder ist mit
Berlin durch Borortverkehr ver-

bunden. Ortsklasse B.
Der Bürgermeister.

GortnerinoderHaushaltspflegerin)
zum 1.10.1938 für die Prov.-F)aus-
haltungsfchule mit Schülerinnenheim
in heiscigenbeil (Ostpreußen) gesucht.
Besoldung nach Bergütungsgr. IV
des PrAT. (Ortsklaffe B). Be-
werbungen mit Lichtbild und den
notwendigen Unterlagen sind zu
richten an den

«

Dberpräsidenten
der Provinz Dstpreuszen

(Verwaltung des Proo.- Verbandes),
Königsberg (Pr.), Landeshaus.

Zur Besetzung einer neu ein-

gerichteten Planstelle an der städt.
Berufsfchule wird

ein Gewerbeoberlehrer
der Fachrirhtung Metallgewerbe

oder Baugemerbe
für den 1. Oktober d. J. oder später
gesucht. Feste Anstellung wird nach
kurzer Probezeit zugesichert.

Meldungen mit den erforderlichen
Unterl. sind baldmögL ein fureichen.

Oderberg (Mark), den 2. 9. 1938.

Der Bürgermeister.

Für den 15. Oktober 1938 gesucht

Studienafsefsor,
auch Studienrat a. D., mit den

Fächern Englisch, Deutsch, gegen
250 M monatiich und freie Station.

Bewerbungen mit -Lebenslauf,
Bild und Zeugnisabfchriften an

Bnurmans Institut,
Private Oberschule für Jungen-

Bremen, Am Wall 104X105.

Kindererholungsheim sucht
·

für
Winterhalbjahr

Funglehrer
oder Funglehrerin

zum teilweisen Unterricht von etwa
30 heimkindern Meldungen mit

Gehaltsansprüchen
Goangelische Diakonissenanstalt,

Frankenstein (Schlesien).

I Für sofort oder später wird
s Gewerbelehrerin

od. techn. Lehrerin i

für Hauswirtschaft
und Handarbeit

gesucht. Bewerbungen an

Staatl. anerk. Haushaltungss
«

fchule, Deutsches Rotes Kreuz z
Merseburg a. S» Seffnerstr.1 i



LJnder hiesigen Stadtoerwaltung ist die Stelle des

Stadtiiauyttassenrendanten
sofort, spätestens bis zum 1. Oktober 1938 neu zu besetzen.
müssen umfassende Kenntnisse und

nach weisen, mit dem gesamten Kassen-,

Bewerber

mehrfährige praktische Erfahrungen
Steuer-, haushalts- und Rechnungs-

wesen vertraut sein, die kameralistische Buchführung vollkommen beherrschen
und selbständig arbeiten können. Die Stelle ist den Versorgungsanwärtern
vorbehalten. Es wollen sich aber auch Zivilanwärter bewerben. Besoldung
Gruppe 5b RBO. Probedienftzeit
Lebenszeit.
sind u m g e h e n d einzureichen.

6Monate, danach Anstellung auf
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschl. Lichtbild

Es ist möglichst anzugeben, wann

frühestens der Dienst angetreten werden kann.
.

Daber (Kreis Naugard), den 22. August 1938.

Der Bürgermeister.

Für die Stadtkaffe Bomst wird ab sofort bzw. Oktober 1938 ein ge-
wandter tüchtiger

Kassenangestellter(Gegenbukhfiihrer)
gesucht. Bedingungen: Beherrschung des haushaltssKassenrechnungs-
wesens. Besoldung nach Gruppe 6 des Pr. Angestelltentari vertrages (alt).
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sind umgehend einzureichen

Bomft, den 1. September 1938.

Der Bürgermeister.

Wir suchen zum baldigen Eintritt,
spätestens15. Okt. d.J. einenjüngeren

SparkassewAngestellten
bzw. eine Angestellte

mit Fachausbildung. Besoldung«
nach Gruppe Vlil TO. A, beiabgelegter
1. Prüfung Gruppe Vll TO. A.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild find um-

gehend zu richten an:

Städtische Sparkasse
zu Wülfrnth iKreis Mettmann).

Wir suchen für unsere haupt-
zweigstelle Loitz zum baldmöglichften
Dienstantritt, spätestens zum 1.10.38,

einen Kassierertin),
einen Suarkassew

angestellten(e)
für die Giros und Kontokorrent-

abteilung. Besoldung erfolgt nach·
Berg-Gruppe 7 der Tarifordnung A

(frühere Gruppe VI PrAT.). Be-

werbungen mit den üblichen Unter-

lagen find zu richten an die

Kreisfparkafse Stimmen.

Wir suchen zum sofortigen Antritt

zwei Angestellte
Besoldung erfolgt nach Gruppe VI

bzw. V des PrAT. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen werden

umgehend erbeten.

Stadtsparkafse
Strasburg (Uckermark).

Bei der hiesigen Stadthauptkasfe
ist die Stelle des

Buchhalters
für die kameraliftische Buchhaliung
Ginz · Durchschreibeverfahren) zum
1. Oktober 1938 zu besetzen

Bewerber muß eingehende Kennt-

nisse im haushalts-, Kassen- und

Rechnungswesennachweifen. 1.Ver-

waltungsprüfung erwünscht. Die

Vergütung erfolgt nach Gruppe VII

der Tarifordnung A, (früher Vl

PrAT), Ortsklasfe B.

Greifenhagen den 31. August 1938.

Der Bürgermeister
der Kreisstadt Greisenhagen.

-Verg.·Gr. Vll

Beim Jugendamt der Stadt

Braunfchweig ist die Stelle eines

Bollsvslegers
(Ingendsiirsorger)

sofort zu besetzen. Vergütung nach
TO. A. Erforderlich

find gründliche Kenntnisse in der Be-

treuung schwer erziehbarer Jugend-
licher, in der Jugendgerichtshilfe, im

Fürsorgeerziehungss und Vormund-

—fchaftswesen.Erwünfcht find ferner
Kenntnisse auf dem Gebiet der Wirt-

schaftss ’und Gesundheitsfürforge.
Bewerbungen mitselbstgefchriebenem
Lebenslauf, staatlicher Anerkennung,
Lichtbild, beglaubigten Zeugnigabs
schriften und dem Nachweis der

arifchen Abstammung — im Falle
der Verheiratung auch für die Ehe-
frau f, sowie Angaben über Partei-
zugehorigkeit find umgehend ein-

zureichen.
Braunschweig, 29. August 1938.

Der Oberbürgermeister.
— Jugendamt. —

Bei der hiesigen Stadt Hist die
Stelle des

Kämmereikassen-
·

rendanten
zum 1. Oktober zu befetzen. Be-
werber müssen gründliche Kenntnisse
im haushalts-, Kafsens und Rech-
nungswesen haben. 1.Kaffenprüfung
erwünscht. Besoldung nach Gr.AVlla

RBO., Ortsklaffe D. Probezeit
6 Monate. Bewerbungen mit den

üblichen Unterlagen find umgehend
dem Unterzeichneten einzureichen.

Betfche, den 3. September 1938.

Der Bürgermeister.

Gefuchtwird zum sofortigen Eintritt

ein Kassengehilse
der gründliche Erfahrung im Kassen-
und Rechnungswefen besitzt. Ver-

gütung nach Uebereinkunft.
Bewerbungsgesuche mit den er-

forderlichen Unterlagen find um-

gehend cinzureichen.
Biekendorf, Kreis Bitburg, (Bez·

Trier), den Z. September 1938.

Der Amtsbürgermeister.
S e l b a

Bei der evangel. St. Marien-Dom-

kirche in Fürstenwalde (Spree) ist
die Stelle des

Küster-zn. Rendanten
zum 1. Januar 1939 mit einem

Verforgungsanwärter oder altem

Kämpfer zu befetzen. Die Besoldung
erfolgt nach Gruppe A 4e der Reichs-
befoldungsordnung, Ortsklafse B.

Dienstwohnung ist vorhanden. Die

Probezeit beträgt ein Jahr, alsdann

erfolgt bei Bewährung endgültige
Anstellung als Beamter. Bewerber

müssen entsprechende Vorbildung
nachweisen und gute Umgangss
formen besitzen. Es kommt nur ein
Bewerber mit nachweislich evan-

gelischer Gesinnung in Frage. Be-

vorzugt werden Bewerber, die sich
schon jetzt zur informatorischen Be-

schäftigung zur Verfügung stellen
können. Bewerbungen mit selbst-
geschriebenem Lebenslauf, beglaus
bigten Zeugnisabfchristen, Lichtbild,
Nachweis der arifchen Abstammung

«

wenn verheiratet, auch für die

Ehefrau —, der Zugehörigkeit zur

NSDAP. oder ihren Gliederungen,
sowie Zeugnis des zuständigen
Pfarrers find bis zum 15. Sep-
tember 1938 an den unterzeichneten
Gemeintekirchenrat einzureichen.
Fürstenwalde(Spree), d.2.9.1938.

Der Gemeindekirchenrat
der St. Marien-Domaemeinde.

Zum möglichst baldigen Antritt
werden gesucht:

ein Verwaltungs-
angestellter
zur Leitung des Büros des Städt.

Krankenhaus es (100 Bette n). Ver

gütung: Gruppe VI b TO. A. Be-
werber müssen selbständig arbeiten

können und Erfahrungen in der

Geschäftsführung eines Kranken-

hauses besitzen. Nachweis der

2. Verm-Prüfung erwünscht;

eine Stenotyvistin
(1. Kraft) für die allgemeine Ver-

waltungf Vergütung: Gruppe Vll

TO. A. Es kommen nur Bewer-
berinnen in Frage, die über tadel-

lofe Leistungen verfügen und an

selbständ. Arbeiten gewöhnt find.
Vewerbungen mit neuerem Lichrb.,

Zeugnisabschr. und Abstammungss
nachweis sind bis zum 20. Sep-
tember 1938, unter Nennung des

frühest.Antrittstermins, einzureichen.
Sagan, »den 1. September 1938.

Der Bürgermeister.

Die Stelle des

Amtsrentmeisters
des Amtes Villip in Berkum bei

Bad Godesberg ist zu besetzen.
Bewerber müssen die erste Ver-

waltungsprüfung abgelegt haben
und zur selbständigen Leitung der

Amtskaffe befähigt fein. Der An-

stellung geht eine Probedienstleiftung
von 1 Jahr voraus. Besoldung
nach der RB.-GruppeVb, Ortklafse D.

Bewerbungen find unter Bei-

fügung der üblichen Unterlagen
sofort einzureichen. Die zum be-

vorzugtunterzubringendenPerfonen-
kreise gehörenden Bewerber erhalten
bei gleicher Eignung den Vorzug.

Berkum (über Mehlem), d. 1.9. 38.
Der Amtsbürgermeister.

Peters.

Suche für Sextaner zum
1. Okt. od.1.Noo.38 eine evgl.

Hauslelnerin
mögl. musikalisch- u. Beauf-
sichtigung der Schularb. einer
Ouartanerin. Bitte um Zeugn.,
Gehaltsansprücheund Bild an

Fr. Helene Hoene, geb. Delius,
Stadtgut Rates Vorn-erk-

Grimma bei Leipzig.

Suche zum 15. Oktober eine evgl.

Hauslelnerin
m. Lehrbefähig. für Lyzeumsbildung
für meine 12jähr.Tochter (Untertertia)
Lebenslauf, Bild, Zeugnisabfchr.,
Gehaltsanspriiche an

Frau von Somnitz,
geb. von ElavåsBouhabem

Freeft, Kr. Lauenburg (Pommern).

Suche zum 15. Oktober für 13jähr.
Mädchen (Untertertia) junge, best-
empfohlene, evangelifche

- Hauslehrerin
bescheid. Gehaltsforderungen.
»Grafvon Für-sanftem-
Schloß Wiesenburg (Mark).

Lehrerin
für Leibesübungen, Nadelarbeit,
womöglich auch Werkarbeit oder

Hauswirtschaft zum Herbst gesucht.
Gnadauer Unterrichtsanstalten
(3in»zendorsschnle),Dberfchule für
Mädchen, Haushaltungsschnle,

-Gnadau, Bezirk Magdeburg.

Hauslebrerin
für Mädchen (Sexta) zu Okt. gesucht.
Frau von Löbbecke,Nachrodt(Weftf.).

mit

Suche zum 15. Okt. 1938 fportl., evgl.

Hauslebrer
für zwei neunjähr. Knaben, IV. Vor-

schulklasfe. Zeugnisfe mit Bild und

Gehaltsansprüchen einfenden an

Gräfin Gartlow,
Cartlow über Demmin (Vorpomm.).

Biologin
mit Turnexamen und beliebigen
anderen Fächern zum baldigen Ein-
tritt von priv. Oberschule f. Mädchen,
hausw. Form, gesucht. Bewerbungen
mit Gehaltsansprüchen, Zeugnis-
abfchriften und Lichtbild umgeh. unt.
l) R 9731 an die Geschäftsst.dies. Bl.

Suche für Landfchloß Schlefiens
erfuhr-;Erzielherinmit Unterricht
fur 101ahr. Madchen, Sexta u. Quinta
m.Englisch. Körperpr Anfpr.,Bild,
Papiere, Lebenslauf unter c V 7205

an die Geschäftsstelled. Bl. erbeten-

Suche von Okt. bis Oftern musikal.

Hauslehrerin
die meine 12jährige Tochter in
Quarta für öffentlichen Schulbefuch
vorbereitet. Bewerbungen nebst
Bild, Gehaltsforderung erbittet

Frau Hildegard Gutzeit,
Groß-Gute bei Klein-Gnie,

Kreis Gerdauen (Oftpreußen).



Zum sofortigen Dienstantritt gesucht

ein vereidigter Landmesser
für Geländeaufnahmen im Auszendienst Vergütung nach Gruppe lV—Ill
TO. A (= lX—X NAT.), je nach Erfahrung und Leistung;

ein Bermessnngstekhniler
mit Erfahrung im städtischen Vermessungswesen (Planbearbeitung, guter
Zeichner). Vergütung nach Gruppe VlaxtVa TO. A (= Gr. VllXVlll RAT.),
je nach Praxis und Vorbildung-
Außerdem werden gewährt:

1. Zureisekosten, .

2. Trennungsentschädigung und Umzugskostenbeihilfe für Verheiratete.
Vewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild, Nachweis

der arischen Abstammung (bei Verheirateten auch für die Ehefrau) und

Angabe des frühesten Antrittstermins sind an das Personalamt der
Stadt Wilhelmshaven zu richten·

Wilhelmshaven, den 29. August 1938.

Der Oberbürgermeister-.

Tiesbautekhniker
fiir See- und Hafenbau gesucht.
Die Vergütung erfolgt nach Bergütungsgruppe VIaXVa der TO. A·

Zureisekosten, Umzugsvergütung, Trennungsentschädigungen, Ueber-

stundenvergütung und Baustellenzulagen werden nach den geltenden
Bestimmungen gewährt.

Bedingungen: Abgeschlossene technische
arische Abstammung, politische Zuverlässigkeit

Vewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und Angabe des
Antrittsdatums an das

Reubauamt Hafen Peyse in Pillan.

Mittels chulbildung,

Bei der Stadt Schwelm (Westfalen) — Kreisstadt, rd. 24000 Ein-

wohner — wird ein

technischerFnsneltor iBeamteri
mit guten Erfahrungen im Städtebau zum sofortigen Eintritt gesucht.
Verderber müssen abgeschlossene Fachschulbildung, mehrsährige praktische
Tätigkeit bei Behörden, zeichnerische Befähigung, gute Kenntnifse auf den
Gebieten der gemeindlichen Planung sowie der Baupolizei nachweisen
und sicher im Veranschlagen und Abrechnen sein.

Besoldung erfolgt nach Gruppe A 402 der Reichsbesoldun gsordnung.
Vewerbungen mit Anlagen (ausführlicherLebenslauf mit Angabe über
die politische Betätigung, Belege über die bisherige praktische Tätigkeit,
Nachweis der arischen Abstammung, Lichtbild, Unterlagen über selbst-
gefertigte sachliche Arbeiten) sind umgehend, spätestens bis zum 24. Sep-
tember 1938, unter Angabe der frühesten Eintrittsmöglichkeit an den
Unterzeichneten zu richten. Persönliche Vorstellung nur nach Aufforderung-

An der städtischenOberschule für Jungen (8 Klassen) ist die Stelle des

Studiendiretiors
zu besetzen. Vewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften, Nachweis der arischen Abstammung (im Falle der

Verheiratung auch für die Ehefrau) und Lichtbild find bis zum 1. Oktober
1938 bei mir einzureichen. Persönliche Vorstellung ohne besondere
Aufforderung ist zwecklos.

Schwerte (Ruhr), den 1. September 1938.

Der Bürgermeister-.

An der hilfsschule in Burg bei Magdeburg ist die Stelle eines
H

Hilssskhullehrers
zu besetzen. Vewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Angabe
des frühesten Antrittstermins sind bis zum 15. September 1938
an mich einzureichen.

Burg bei Magdeburg, den 18. August 1938
Der Oberbürgermeister (Personalabteilung).

An der Kreisberufsschule Waldenburg (Schlesien) sind mit sofortigem
Dienstantritt die Stellen

eines Gewerbeoberlehrers (M2k»a-2w2«.2)
nnd eines Handelsoberlebrers
zu besetzen. Besoldung nach Bes.-Gr. lll GBG. Ableistung einer Probe-
dienstzeit bis zu drei Monaten bleibt vorbehalten. Vewerbungen mit

Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und dem Nachweis der deutsch-
blütigen Abstammung, gegebenensalls auch für die Ehefrau, sind bis zum
25. September 1938 an den Unterzeichneten einzureichen.

Des weiteren sind an der neu zu errichtenden hauswirtschaftlichen
Schule, die der Kreisberufsschule angegliedert ist, ab 1.0kiober 1938

drei Gewerbelehrerinnenstellen www-W

nnd eine Gewerbelehrerinnenstelle Wiss-)
zu besetzen. Besoldung ebenfalls nach Gruppe lII GBG. Ableistung
einer Probezeit bis zu 3 Monaten bleibt vorbehalten. Vewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und dem Nachweis der

deutschblütigenAbstammung sind sofort an den Unterzeichneten einzureichen.
Der Landrat des Kreises Waldenburg tSthlefien).

Schwelm (Westfalen), den 5. September 1938.

Der Bürgermeister.

als juristischer hilfsarbeiter in An-

gestelltensielle nach Tarifordnung A lll

sofort gesucht. Vewerbungen mit

Lichtbild, Zeugnisabschriften und

Nachweis der arischen Abstammung
sind umgehend einzureichen an den

Bürgermeister
der Stadt Salzivedel.

Bei der Gemeindeverwaltung
Falkensee ist zum 1. Oktober 1938
die Stelle eines

techn.Angestellten
(Zeichners) zu besetzen. Die Ver-

gütung richtet sich nach Gruppe Vll
der Tarifordnung A für Gefolg-
schaftsmitglieder im öffentl. Dienst
(Ortsklasse B). Falkensee ist der

größte Vorort von Berlin und zählt
z. Z. rd. 23200 Einwohner.

Die üblichen Bewerbungsunters
lagen mit Lichtbild sind umgehend
einzureichen.

Falkensee bei Berlin, 31.8.1938.
Der Bürgermeister.

Für die Kreisausschußverwaltung
Mohrungen wird für sofort

ein Kulturbautekhniker
gesucht. Vergütung erfolgt nach
Gruppe Va der Tarifordnung A.

Zur Abgeltung der Tagegelder wird
eine monatliche Reisekostenpauschale
von 50 M gewährt. Vewerbungen
mit Lebenslauf, Lichtbild und be-

glaubigten Zeugnisabschriften sind
umgehend einzureichen.

Mohrungen, den 26. August 1938.

DerBorfiiiende dKreisausfthuffes

Straßeniviirter
im Arbeits- oder Angestelltenveri
hältnis zum baldmögL Antrittgesucht.
Erfahrung im Straßenbau, Straßen-
pslege usw. notwendig; Vorarbeiter-

eigenschast. Bewerbung mit Ver-

gütungsansprüchen bis zum 15. Okt.
1938 an den

Bürgermeister der Stadt Neuhaus
am Rennweg, Luftlurort und

Wintersportplaiz (Thur. Waldf.

An der gewerblichen Berufsschule
Rosenberg (Oberschlesien) ist fürsosort
die Stelle eines

zu besetzen Dieser soll möglichst
Bau- u. holzs oder Metallgewerbler
sein und auch in anderen Berufen
unterrichten können. Die Besoldung
erfolgt nach § 9 GBG., jedoch ist
bei Eignung planmäßige Anstellung
möglich. Als Alleinlehrer muß die

Schulleitung mit übernommen wer-

den. LückenloseVewerbungen mit

Lichtbild sind alsbald zu richten an den

Bürgermeister
der Stadt Rosenberg (Dberfchlef.).

An der hiesigen Zentralberufsi
schule ist zum 1. Oktober 1938 die

Planstelle eines

Gewerbeoberlelirers
für das Metallgewerbe zu besetzen.
Der Unterricht liegt nur in den

Vormittagsstunden. Kyritz nur 90 km

von Berlin entfernt, liegt in land-

schaftlich schönerUmgebung u. besitzt
eine Mittels und Ausbauschule

Vewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind sofort einzureichen.

Kyriy (Prignitz)- 25. August 1938.

Der Bürgermeister·
K e m m n i tz.

Das PüdagogiumZobten, Bezirk
Breslau, suchtz. baldigen Antritteinen

für Englisch- Deutsch- Geschichte
Meldungen sind alle Unterlagen und
Bild beizufügen.

An den Berufs-s und Berufs-fach-
schulen der Stadt Siegen ist die

Stelle des Direktors
zu besetzen· Fachrichtung: Metall.

Besoldung nach dem GBG., Orts-

klafse A. Bewerbungen erbitte ich
innerhalb eines Monats mit den

üblichen Unterlagen, denen Lichtbild
u.politischer Lebensl. beizufügen find.

Siegen, den 5. September 1938.

Der Oberbürgermeister

Ein Gewerbelehrer
für Metallgewerbe und

eine Gemerbelehrerin
gesucht·— Planstelle, Ortsklafse B. —

Neues Schulgebäude mit Werkstatt
und reichhaltig er Lehrmittelsammlung
vorhanden. Die Kreisstadt Preußisch-
holland (6500 Einwohner) ist land-

schaftlich schön gelegen (20 km von

Elbing) und hat Vollanstalt. Bewer-

bungen mit Lichtbild sind umgehend
einsureichen

Pr.-Holland, den 29. August 1938.

Der Landrat

(Verwaltung des Kretskommunals

verbandes.)

ikcijsiiiii
oder Abiturientin

aufs Land für Mädchen, Sextu-
Bedingung: Englisch, mögl. Sport.
Zeugnisse, Bild u. Gehaltsanspr. an

Frau von Althen,
Kriwan, Stolp (Pommern) Land.



Zum baldigen Eintritt beim städtischen Tiefbauamt in Wiesbaden wird
.0(

"::gerer Tiesbauingenieur
(Dipl.-Jng. oder Reg.-Baumeister) gesucht. Das Dienstverhältnis regelt
sich nach der Tarifordnung A für Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen
Dienst (TO. A), Bezahlung nach Gruppe lll TO. A.

Bewerbungen mit beglaubigten Zeugnisabschriften, selbstg eschriebenem
Lebenslauf mit Lichtbild, Nachweis der arischen Abstammung (bei
Verheirateten auch der Ehefrau) und Angabe des frühesten Eintrittss

termins sind einzureichen an das

Stüdtische HanptamttBersonalstelle Wiesbaden.

Jn der hiesigen Gemeinde- und Amtsverwaltung ist sofort die Stelle

» eines Insvettors (Beamter),
» eines Berwaltungsgeljilsen
zu besetzen. Vesoldung der Stelle zu a: Gruppe A4c:2 RBO.,

zu b: Gruppe Vll TO A·

Vorbedingung für die Bei leidung der Stelle zu a ist die Ablegung der

JnspektorensPrüfung Bewerbungen mit Lichtbild sind umgehend vorzulegen.
Helgoland, den 30. August 1938.

Der Bürgermeister. Dr. Meunier.

Zum baldigen Eintritt werden

zwei Angestellte
für die Kreisverwaltung gesucht. Vergütung für Angestellte mit 1. Ver-

waltungsprüsung nach Gruppe Vll TO. A, Ortsklasse B.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Nachweis der arischen
Abstammung sind sofort einzureichen.

Eisleben, 30. August 1938.

Der Landrat — Kreisausschuszverwaltung —.

Die Stadt Bad Oldesloe beab-

sichtigt, einen

Hochbautethniier
mit abgeschlossener mittlerer tech-
nischer Schulbildung im hoch- oder

Tiefbaufach einzustellen. Die Ein-

stellung kann sofort erfolgen. Der

Techniker hat alle vorkommenden
Arbeiten im Bauamt einer Kleinstadt
mit 8300 Einwohnern zu erledigen
und während der Abwesenheit des

Stadtbaumeisters diesen zu vertreten.

Die Vesoldung erfolgt nach Gr. Vll

mit Ausrückungsmöglichkeit nach
Gr. Vlll des NAT. Schriftliche Be-

werbungen sind unter Beifügung
eines Lebenslauses und Zeugnis-

— abschriften baldigst an den Bürger-
meister der Stadt Bad Oldesloe

(F)olstein) einzureichen.
Der Bürgermeister.

Für das Stadtbauamt wird zum

sofortigen Antritt ein jüngerer

Bautetbniier
mit abgeschlossener Mittelschul-
bildung gesucht, der im hoch- und

Tiefbau erfahren ist. Vesoldung er-

folgt nach Vergütungsgruppe Vb

der Tarifordnung A (alt Vlil). Be

werbungen mit Lebenslauf und

Zeugnisabschriften werden sofort
erbeten an

Bürgermeister
in Lichtenstein (Sachsen).

Für das Kreiswiesenbauamt
werden von sofort

2Kulturbantechniier
gesucht. Vesoldung Gruppe Vlll des

Angestelltentarifs. Bewerbung mit

Zeugnisabschriften sind sofort ein-

zureichen an den

Kreisausschuß
in Angerapp (Darkehmen).

Beim Stadtbauamt der Kreisstadt
Stadtroda (Thür.) ist die Stelle eines

Hochbautechniters
als Leiter der Bauabteilung sofort
zu besetzen. Verlangt wird ab-

geschlossene technische Mittelschul-
bildung sowie praktische Erfahrung
im städt.Tiefbau. Vergütung erfolgt
zunächst nach Gruppe Vla TO. A,
bei Bewährung besteht Aufrückungsi
möglichkeit nach Gruppe Va.

Bewerbungen werden unter Bei-

fügung eines selbstgeschriebenen Le-

benslaufs, sowie Zeugnisabschriften,
Lichtbild u. Entwurfsskizzen erbet. an

Bürgermeister
des Luftkurorts Stadtroda.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist zum 1. Oktober d. J. die Stelle

eines Technikers
im Stadtbauamt zu befetzen. Der
Bewerber muß möglichst hoch-s und

Tiefbautechniker sein. Bewerber, die

bereits Erfahrung im städtischenBau-

wesen aufweisen, werden bevorzugt.
Bei Bewährung hat der Bewerber

Aussicht, später mit der Leitung des

Stadtbauamtes betraut zu werden.

Vesoldung erfolgt nach Gruppe Vll

des PrAT. Ortskl. B. Bewerbungss
unterlagen, Ariernachweis usw. um-

gehend erbeten.

Havelberg, den 2. Sept. 1938.

Der Bürgermeister.

Gesucht wird zum sofortigen
Antritt ein bilanzsicherer

Buchhalter
für die städtischenWerke. Endgültige
Anstellung nach Gruppe Vll des

PrAT. Bewerbungen mit Unter-

lagen erbeten an

Bürgermeister in Beizig (Biark).

Wohlsahrsvslegerin
sofort gesucht. Vergütung nach
Gruppe Vll oder Vlll der Tartf-
ordnung. (TO. A).
Bürgermeister in Torgau.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist zum 1. Oktober. evtl. später, eine

Angestelltenstelle
zu besetzen. Bewerber müssen längere
Zeit im Verwaltungsdienst, ins-

besondere in Polizeisachen gearbeitet
haben.—Bewerbuvgenmttdenüblichen
Unterlagen, Lichtbild und Gehalts-
ansprücken erbittet umgehend der

Bürgermeister
derStadt Bad Dldesloe.

Jüng.Verwaltungs-
angestellter

für die Verwaltung der hiesigen
aufstrebenden Jndustriegemeinde
(5300 Einwohner) zum 1. Oktober
oder später gesucht. Gefordert
wird: Bearbeitung des Einwohner-
meldeamtes und Erfassungswesens,
Kurzschrift und Schreibmaschine. Be-

soldung Gruppe V PrAT. Dauer-

stellung (Aufrückungsmöglichkeit)·
Bockwitz (Kreis Liebenwerda),

den 3. September 1938.

Der Bürgermeister
B e n k e n d o r s.

Gesucht werden für die Amtsvers

waltung zum 1. Oktober d. J.

zwei Angestellte
Die Vesoldung erfolgt entsprechend

der Leistung und Vorbildung nach
Verg.«Gr. Vlll bzw. th der Tarifs
ordnung A. Bewerbungsgesuche mit

den üblichenUnterlagen sind bis zum
15. September 1938 einzureichen.

Rahden (Westf.), den 1.Sept.1938.
Der Amtsbürgermeister. S t e n d er.

ZAngestelltensteilen
esoldung nach Gruppe Vll der

Tarisordnung A, zum 1· Oktober
oder später zu besetzen. Bedingung:
Kenntnis der Fürsorgesetzgebung,
nach Möglichkeit 1. Prüfung

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen an

Landratsamt Künigsberg (91,m.).

Für hiesige Berufsschule wird ein

Gewerbeleitrer,
vornehmlich für das Baugewerbe,
als vollbeschästigteLehrkraft gesucht.

Bewerbungen mit Lebenslauf und

beglaubigten Zeugnisabschriften, so-
wie Ariernachweis, bis spätestens
15. September 1938 erbeten an

Bürgermeister der Stadt Massow
tBezirk Stettin).

Lotteschule Wehlau
An der städtischenOberschule für
Mädchen (hauswirtschaftliche Form)
ist die Stelle einer

Musik-und Turn-
lehrerin

zu Ostern 1939 zu befetzen. Be-
werberin muß arischer Abstammung
sein und die Gewähr bieten, daß sie
jederzeit rückhaltlos für den national-

sozialistischen Staat eintritt. Es wird

besonderer Wert darauf gelegt, daß
sie jung ist und sich im BdM. betätigt
hat. Andere Fächer ais Musik mit

Turnen haben keine Aussicht auf
Berücksichtigung
Ausführliche Bewerbungen mit

Lebenslauf, Lichtbild und Belegen
über bisherige Tätigkeit baldigst an

den Unterzeichneten erbeten.

Weglar, den 1. September 1938.

Der Bürgermeister
der Stadt Weglar.

Zum 15. Oktober gesucht

evangel. Hauslebrer
much -lebrerin)

für 9jähr Jungen, 4. Grundschuljahr,
ab Ostern Sexta, Deutsche Ober-

schule. Lateinkenntnisse für Arbeiten
mit Ouartaner erforderlich.

Bewerbungen an

von Kölichen, Kittlitztreben
über Bunzlau (Schlesien).

Assessorin
für Biologie und Mathematik zum
21· Oktober 1938 gesucht. Bewer-

bungen mit Lichtbild erbeten an

Hühere Mädchenschule,
Osterburg (Altmark).

Zum sofortigen Antritt wird ein

junger, tüchtiger

Berwaitungsgebilse
gesucht. Vergütung nach Gr. IV—V

des Angest.-Tarifs, Ortsklasse C.

Ausführl. Bewerbungen an den

Bürgermeister des Lustturortes
Rastenberg (Tl1iiringen).

Zitåükkgiitäåthii
eine Stenotymstin

Erforderlich gründliche Vorbildung
im Verwaltungsfach sowie flotte
Beherrschung der Kurzschrift und
der Schreibmaschine. Vesoldung 1e

nach Leistung Gr. V bzw. Vl PrAT.
(Ortsklasse B). Bewerbungen mit

Lebenslauf, Zeugnisabschriften und

Lichtbild umgehend erbeten.

Bürgermeister der Stadt

Lütjenimrg (Dstholstetn).

,

otingerer Erzieher,
der die Beaufsichtigung der

mathematischen hausarbeiten
übernehmen kann, zum 20. 10. 38

gesucht. Gehalt nach staatlichen
Sätzen. Bewerbungen an die

Leitung der Ritterakademie,
VrandenburgGavel),Burghof7

Divlom - Handeislehrer
zum 1. Oktoberd. J. gesucht. Lehr-
befahigung sur Buchführung,Deutsch-
Rechnen, Kurzschrift, Maschinenschr.,
handelskunde erforderlich.
C. Brinkmanns Handelslehrinstitut,

Dessau (Anhalt), Poststraße 7.

-——fc——··"
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ocbbautechniter
( rchiteky f. Entwurfsarbeit.,
Vetlltlichlagungen usw« öUm
1·Okt.1938 gesucht. Vesoldung
erfolgt »Achder Gr.Vli oder Vlll

der NAT. Bewerbung mit

Lebensl, Zeugnisabschriften
und Nachweis arischer Ab-
stammung zu richten an:

bandesbauernschast
PUMMLUL

Berwaltunggamt,
Stettin- Werderstraße25.

Jn der hiesigen Krelskommunal-
verwaltung Ortsklasse B) sind zum
i. Oktober d. J.

2 Angestelltenitellen
zu besetzen Eine Stelle wird nach
TarifgruppeVli (alte Gruppe Vl) und
die andere nach Tarifgruppe Vlll

TO. A (alte Gruppe V) besoldet. Bei
der ersteren Stelle ist die Ablegung
der i. Verwalt.-Prüfung erwünscht.
Verlangt wird gute Vorbildung und

praktische Erfahrung in den Arbeits-
gebieten der Kommunalverwaltung
Die Bewerber sollen zunächst in der

hauptabteilung mit der Bearbeitung
der Kreiskrankenhauss und Grund-

stücksangelegenheiten,sowie mit dem

Berechnen von Beamten- und An-

gestelltenbezügen beschäftigtwerden.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und

Nachweis der arischen Abstammung
mit der Angabe, wann Dienst-
antritt voraussichtlich erfolgen kann,
sind sofort einzureichen

Weruigerode (F)arz), d. 1. 9. 1938.

DerBorsitzende d.Kreisausschusses
von Stosch, Landrat.

Betwaltungsgebilie
zur Bearbeitung der« Polizeiper-
waltungsangelegenheiten ab 1· Ok-
tober 1938 gesucht. Vesoldung nach
Gruppe Vl des PrAT., Ortsklasse c.

Es kommen nur Bewerber mit

abgeschlossener Ausbildung und

mehrjähriger praktischer Tätigkeit
in Frage. Bewerbungen an die

Stadtberwaltung Title (Greuzm.).

Zum 1. Oktober d. J. oder früher
ein tüchtiger

Berwaltungsgebilse
gesucht. Maschinenschreiben Be-

dingung. Vergütung nach Gr. Vl

des Angestelltentarifs für Mecklens

burg. Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und

Nachweis der arischen Abstammung
bis zum 15. September 1938 erbeten.

Malchin (Meckl.), d. 30. August 38.

Der Bürgermeister.

Verwaltungs-
angestellter

mit Kenntnissen auf dem Gebiete
der allgemeinen Verwaltung und
im Finanzweien SUM 1- Januar 1939

gesucht. Bezahlung erfolgt nach
Tarifgruppe VH Ver TatifordnungA

für Gefolgschaftsmitgliederim öffent-
lichen Dienst. Meldungen an den

Bürgermeister in Bedburdyck
über Grebenbroich-Lanb.

Für die hiesige Stadt-verwaltung
wird zum 1. Oktober 1938

1 Verwaltungsgehilse
mit guter Vorbildung gesucht- Be-

soldung nach GkUPPS V Mit Auf-
stiegsmäglichkeitnach Vl PrAT.; bei

1. Fachpküfung Gruppe Vl PrAT.
Die alte Sees und hansestadt Rügen-
walde mit ihren historischen Sehenss
würdigkeiten ist Ostseebad (Ortskl. B).
Be werbungen mit den üblichenUnter-

lagen, möglichst mit Lichtbild, sind
umgehend einzureichen.
Rügenwalde (Ostsee),

den 31. August 1938.
Der Bürgermeister. Dr. KühneL

Zum sofortigen Dienstantritt
werden gesucht

ein Büroangestellter,
eine Stenotypistin
für das Kreiswohlfahrtsamt des

Kreises Stallupönen.Dienstvergütung
für den Büroangestellten Gruppe Vll

TO. A, für die Stenotypistin Gr. IX

TO. A. Meldungen mit selbstgeschr.
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften und Lichtbild sind zu
richten an den

Kreisausschuß in Ebenrode, Ostpr.

Bei der Stadtoerwaltung Seehausen
bei Magdeburg ist die Stelle eines

Verwaltungs-
angestellten

sofort zu besetzen. Vergütung nach
Gruppe Vlll TO. A. Dauerstellung
Bewerbungen mit den üblichenUnter-

lagen und Lichtbild sind umgehend
einzureichen.

Seehausen (Kreis Wanzleben),
den 1. September l938.

Der Bürgermeister M e u ch e.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist zum 1. Oktober d. J. eine

Angestelltenstelle
zu besetzen. Bewerber müssen reiche
Erfahrung im Kommunaldienst, ins-

besondere in der Führung einer Re-

gistratur, aufweisen. Erwünscht sind
auch Kenntnisse in der Bearbeitung
derWohlfahrtssachen. Die Vergütung
erfolgt nach Gruppe Vl der Tarifs
ordnung für die merkl. Staatsange-
stellten, Ortsklasse c (Grundgehalt
1963—3441 M). Bewerbungen mit

den üblichen Unterlagen sind bis zum
15. September d. J. einzureichen.

Burg Stargarb (Mecklenburg),
den 1. September 1938.

Der Bürgermeister.

Jn den städtischenBetriebswerken
ist die Stelle eines bilanz- und ab-

schlußsicheren

Butbbalters
frei. Es kommennur Bewerber in

Frage, die selbstandig arbeiten können.

Anstellung auf Prioatdienstvertrag.
Gehalt nach Gruppe Vll des Liegnitzer
Tarifes, Ortsklasse C. Bewerbungen
mit lückenlosemLebenslauf, Zeug-
nissen über die bisherige Tätigkeit,
Lichtbild aus neuerer Zeit und Nach-
weis der arischen Abstammung—ggf.
auch für die Ehe-Nu — sind bis
20. September 1938 einzureichen an

Bürgermeister
in Goldberg (Grblesieu).

Ein Verwaltungs-
angestellter

zum 1. Oktober 1938 und

zwei Kassenangestellte
zu sofo rt gesucht. Verwaltungs-
stelle: Vesoldung nach Gruppe Vlll

TO. A. Bei abgelegter erster Prüfung
Gruppe Vll TO. A. Erfahrung im

Standesamtswesen, Polizei-, Meldes
und Wehrangelegenheiten. Für die
Stellen bei der Amtskasse kassens
technische Ausbildung. Besoldungs-
gruppe Vlil TO. A.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen (auch Lichtbild) find sofort
an den Unterzeichneten einzureichen

Kirchen (Sieg)- d. 16. August 1938.

Der Amtsbiirgermeister.

Bei der staatlichen Verwaltung
ist zum 16. 9. od. 1.10.1938 spätestens

1 Angestelltenstelle
zu besetzen. Vesoldung nach GruppeV
des PrAT. Aufstieg möglich· Lebens-

lauf, Zeugnisabschriften und Licht-
bild sind einzureichen bei dem

Landrat des Kreises Zellerseld
(Oberharz).

Zum 1.Oktobek d.J.istdie Stelle des

Kassenleiters
zu befetzen Vesoldung erfolgt rach
Gruppe6 des BTV.,Ausrückung nach
Gruppe 7 bei Bewährung nicht aus-

geschlossen. Jn Frage kommen nur

solche Bewerber, die über eine gute
Ausbildung, gute organisatorische
u. verwaltungstechnische Fähigkeiten
verfügen. Arische Abstammung (auch
der Ehefrau) und nationalsozialistische
Zuverlässigkeit sind Voraussetzung.

Bewerbungen mit lückenlosem
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis-
abschriften und Lichtbild sind bis zum
15. September an den Unterzeichneten
einzusenden
Großörner, den 30. August 1938.

Der Bürgermeister.

Verwaltungs-
angestellten

der in der Lage ist, das Rechnungs-
und Steuerbüro selbständig zu leiten,
zum sofortigen Eintritt gesucht. Ver-

gütung nach Gruppe Vi u. Vll PrAT.
sttein (Ortskl. B, 4500 Einwohner)
ist Luftkurort und liegt eine knappe
Bahnstunde von Frankfurt (Main)
Und Wiesbaden entfernt. Bewer-
bungen sind baldmöglichst an den

Unterzeichneten einzureichen.
sttein (Taunus), 29. 8. 1938.

Der Bürgermeister.
i ch b e r g.

Zum 1. Oktober 1938 suche ich einen

Buchbalter
für die Kasse der Stadtwerke. Die

Bewerber müssen die kaufmännische
Buchführung beherrschen und bilanz-
sichersein·Besoldung nach Gruppe Vla

TO.A (1. und 2. Prüfung), sonst
Gruppe Vll bzw. Viii. Bewerbungen,
auch solche von Versorgungsans
wärtern, mit Lebenslan Zeugnissen,
Abstammungsnachweis sind umge-

hend bei mir einzur.eichen.
Meuselwitz (Thür.), 3. Sept.1938.

Der Erste Bürgermeister-.

Zum sofortigen Antritt wird ein

Berwaltungsgebilse
gesucht, der in allen Zweigen der Ver-·

waltung bewandert ist. Vergütung
nach Gr. VI PrAT. Bewerbungen
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Lichtbild umgehend erbeten.

Heiligenhafen (.f)olstein),
den 2. September 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der Kreisstadt Friedeberg (Nm.)
sind zum 1. Oktober 1938

2 Angestelltenstellen
zu besetzen, davon eine in der Stadt-

hauptkasse mit Besoldung nach
Gruppe iV und eine im Steuerbüro

mit Besoldung nach Gruppe V des

PrAT. Bewerbungen mit den er-

forderlichen Unterlagen sind bis

zum —20.September 1938 an den

Unterzeichneten einzureichen.
Friedeberg (Neum.), B. Sept.1938.

Der Bürgermeister.

Verwaltungs-
gebilfelini

für möglichst sofort gesucht. Bei

Bewährung Dauerstellung. Gute

Kenntnisse im Wohlfahrts- und

Meldeamtswesen (Erfassung) und

Masctinenschreiben erforderlich. Be-

soldung nach Gruppe Vlll TO. A

und Wohnungsgeldzuschusz, Orts-

klasse B. Lychen ist ein stark besuchter
Kurort in herrl. Wald- u. Seenlage.

Bürgermeister
der Stadt Lychen (Mari).

Gemeindeverwaltung einer schnell
aufstrebenden Gartenstadt am Nieder-

rhein sucht für die Bearbeitung des

Gebühren- und Beitragswesens
einschl. Ortssatzungen aus dem

KommunalsAbgabens und Flucht-
liniensGesetz, soweit es mit der

Bebauung zusammenhängt, eine

tüchtige,selbst. Kraft.
Vesoldung Gruppe Vll nach Vlll

PrAT. Ortsklasse B. Beide Ver-

waltungsprüfungen.
Bewerbung mit Lichtbild unter

F8315 an die Geschäftsstelle d. Bl.

Brit-te mit

sicut-wart
Jeder Brief, der un uns zur Weiter

bejörderung eingesundt wird, rnuj
rnit Portomurhe versehen sein.

Abhoiung aus der Ceschåjtssteiie
findet nicht statt.

Es wird gebeten, den inneren Um-

schiag des Briefes mit dem Kenn-

wort, und zwar in der iinhen oberen

Ecke, zu versehen und rechts die
Freirnarhe aufzuhlebem so duji wir

uuj den Brief den Namen des Emp-
fängers schreiben können. Eines
Änschreibens bedarf es nicht.

ojsferten ,,Eingeschrieben·· un uns

zu senden, hut heinen Zweck-, da ein

Anspruch uuj Riichgabe un uns da-
durch nicht erwächst. Wir geben die

Ojjerten irn gewöhnlichen Briej an

unsere Äujtruggeber weiter·

Geschäftiiche Empjehiungen und

sonstige Angebote werden nicht ais

,,0Jj"erten·« bejärderU sie werden

entweder, wenn Porto beigejiigt ist,
den Einsendern zurück-gesandt, sonst

vernichte-.



Bei der Amtsverwaltung halfen-
bach, Kreis Sankt Goar, werden

sofort eingestellt

a) ein Amts angestellten
Besoldungnach Gr. Vlb TO. A,

b) em Amte-lassen-
angestellten
Besoldung nach Gr. Vlb TO. A.

Es kommen nur Bewerber in Frage,
die eine längere Beschäftigungszeit
in der Kommunalverwaltung nach-
weisen können und durchaus erfahren
sind. Abgelegte 1. Verwaltungs-
prüfung ist erwünscht,sie muß zum
mindesten innerhalb 2 Jahren nach-
geholt werden. Der Kassenangestellte
muß in der Lage sein. den Rent-
meister zu vertreten. Bewerbungen
mit den üblichenUnterlagen sind mir

bis zum 15.9.1938 einzureichen.
DerAmtsbiirgermeister desAmtes
Halienbach tKreis Sankt Goar).

P e ch e r , Amtsehrenbürgermeister.

Für die hiesige Verwaltung wird

sofort ein jüngerer

Berwaltungsgehilie
gesucht. Der Bewerber muß Kennt-

nisse in der Polizeiperwaltung, all-

gemeinen Verwaltung und Standes-

amtsverwaltung besitzen. Besoldung
erfolgt nach Gruppe V des Preuß.
Angest.-Tarifs (Ortsklasse B — Auf-
rückungsmöglichkeiten nach Gr. Vl).
Bewerbungen mit Lebenslauf und

Zeugnisabschriften sind dem Unter-

zeichneten sofort einzureichen.
Büsum, den 30. August 1938.

Der Kirchipielslandgemeinde-
verstehen Paulsen.

Die Landgemeinde Neutrebbin

(Oderbruch), Kreis Oberbarnim,
1900 Einwohner, stellt zum 1.0ktober

1938, evtl. auch etwas später, einen

möglichst verheirateten

Gemeinde-
kaisenvermalter

ein. Besoldung erfolgt nach Gr. Vlb
der TarifordnungA und der All-

gemeinen Dienstordnung v. 30.4.1938.

Ortsklasse C. Bewerber wollen sich
unter Vorlage von Zeugnisabschr·
und einem Lichtbild schriftlich an

den Unterzeichneten wenden.

Kassentechnische Erfahrung ist
selbstverständlich erforderlich.

Der Bürgermeister.
h e r i n g.

Für die hiesige Bezirkskasse suche
ich einen in der Buchhaltung
e r f a h r e n e n

Angestellten
(evtl. auch älteren) zur sofortigen
Einstellung. Es handelt sich um

eine Dauerstellung. Die Bezahlung
erfolgt nach Gruppe Vlll TO. A.
Bei Bewährung ist spätere Auf-
rückung möglich.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Ariernachweis, polizeilichem und

politischem Führungszeugnis, Zeug-
nisabschriften, Lichtbild usw-Zwerden
sofort erbeten-

Hagenow (Meckl.), den 5. 9..1938.

Der Landrat des Kreises
Hagenons (Mecklenburg).

Bei der hiesigen Stadtverwaltung sind

2 Angestelltenstellen
möglichst sofort zu besetzen. Bezah-
lung erfolgt nach Berg-Gruppe Vll

Tarifordnung A für Gefolgschafts-
mitglieder im öffentlichen Dienst.
Erfolgreich abgelegte1. Verwaltungs-
prüfung ist Voraussetzung. Für die
eine Stelle ist eine Tätigkeit im Für-
sorgewesen, für die andere Stelle

Erfahrung im Steuerwesen er-

wünscht. Kurzschrift und Maschinen-
schreiben Bedingung. Bewerbungen
mit den—üblichen Unterlagen an das

hauptamt
Apolda, am 2. September 1938.

Der Oberbürgermeister.

Bei der hiesigen Gemeintekasse
ist die Stelle eines

Kaiienrendanten
zum 1. November d. J. neu zu be-

setzen. Besoldung nach Gruppe 4c2

RBO. Nach Ablegung einer Probe-
zeit von 1-2—1 Jahr Anstellung auf
Lebenszeit. Für die Besetzung
kommen nur befähigte, energische
Bewerber in Frage, die umfassende
Kenntnisse und mehrjährige prak-
tische Erfahrungen im haushalts-,
Kassen- und Rechnungswesen be-

sitzen und beide Verwaltungsprüs
fungen abgelegt haben. Bewerber

müssen möglichst die plattdeutsche
Sprache beherrschen. Garstedt ist
Grenzgemeinde von Großihamburg
mit nahezu 5000 Einwohnern und

hat direkte hochbahnverbindung mit

hamburg Bewerbungen mit ten

üblichen Unterlagen einschl. Lichtbild
sind bis zum 1. Oktober d. J. bei
dem Unterzeichneten einzureichen.

Garstedt(Bez hamburg), d. 3. 9.38.
Der Bürgermeister-.

Für das Rechnungs- und Ge-

meindeprüiungsamt des Kreises Süd-
tondern wird zum baldigen Antritt

em Rechnungapriiser
gesucht. Vergütung nach Vergütungss
gruppe Vl b TO. A (früherVllPrAT.).
Wohnungsgeldzuschuß nach Ortskl. B.
Bewerber muß mindestens 25 Jahre
alt sein und auf allen Gebieten der

Kreiskommunalverwaltung und im

Rechnungsprüfungswesen eine

gründliche Erfahrung nachweisen.
Alte Kämpfer und Versorgungss
anwärter werden bei gleicher Be-

fähigung bevorzugt. Bewerbungs-
gesuche mit ausführlichem Lebens-
lauf, beglaubigtenZeugnisabschristen,
Nachweis der arischen Abstammung
und Lichtbild erbeten bis 20. Sep-
tember 1938 an den Kreisausschuß
in Niebiill.

Niebüll, den 1. September 1938.
Der Landran

Bei der Stadtverwaltung Pasewalk
(Pommern) ist so fo rt eine

Angestelltenftelle
im Wohlfahrts- und Jugendamt
zu besetzen. Es kommen nur Be-
werber in Frage, die eine mehr-
jährige Tätigkeit im Wohlfahrts-
und Jugendamt nachweisen können-
Die Besoldung erfolgt nach der

Vergütungsgruppe Vlll bzw. Vll
TO. A, je nach Alter und Leistungen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften u. Lichlbild sofort erbet.

Pasewalk, den Z· September 1938.

Der Bürgermeister.

Bei der Stadt- und Amtsverwaltung

Zell lMosell
werden sofort eingestellt:

1. ein Amte angestellter
2. ein Kassenangestellter
Besoldung nach GruppeVlI TO.A.
Bewerber müssen eine mehrjährige
Tätigkeit bei Verwaltung und Kasse
nachweisen können und nach Möglich-
keit die 1. Verwaltungsprüfung ab-

gelegt haben. Umgehende Vorlage
von Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen erbeten.

Zell (Mosel), 2. September 1938.

Der Stadt- u. Amtsbürgermeister.

Für das Wohlfahrtsamt der Stadt
Gütersloh (30000 Einwohner) wird

ein Angestellter
gesucht. Besoldung nach Gruppe Vll

der TO. A. Maschinenschreiben und

KurzschriftBedingung Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen und

Lichtb. sind umgeh. einzusenden a. d.

Bürgermeisterd.StadtGiiterslolJ.

Bei der Stadtverwaltung Fried-
land (Ostpr.) — rd. 5000 Einw. —

Ortsklasse C ist die Stelle einer

Stenotyviftin
zum 1. Oktober zu besetzen. Bedin-

gung: Flotte und sichere Beherr-
schung von Stenographie u Schreib-
maschine, möglichst schon Tätigkeit bei

Behörden (Fürsorgeabteilung). Ver-

gütungsgruppe V PrAT. Bewer-

bungen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Lichtbild und Nachweis
der mischen Abstammung sind um-

gehend an den Unterzeichneten ein-

zureichen
Friedland lOstpreußen).

Der Bürger-meisten

Bei
«

der Gemeindeverwaltung
Nietleb en (Saalkreis) ist am

1. Oktober 1938 eine Stelle mit einem

iiing. Angestellten
zu besetzen. Voraussetzungen für
eine Bezahlung nach Gruppe Vll
TO. A ist eine gründlicheAusbildung
im kommunalen Verwaltungsdienst,
insbesondere im Meldeamt, Er-

fassungswesen und Stande-amt.
Bewerbungen, auch solche von

Versorgunge anwärtern, mit Lebens-
lauf, Zeugnissen, Abstammungsnachs
weis, Arbeitsdiensts bzw. Wehrdienst
nachweis sind umgehend dem Unter-

zeichneten einzureichen. Gelegenheit
zum Besuch der Verwaltungsschule
ist gegeben.

Nietleben (Saalkr.), 2. Sept. 1938.

Der Bürgermeister.
«

P l a t t e.

Das Staatliche Gesundheitsarnt
Pyritz (Porrsmern) sucht zum baldigen
Dienstantritt eine

Gesundheitspslegerin,
Dotierung nach Gr.Vll gemäß Tarifs
ordnung A und eine

Gesundheitepraktilantin,
Vergütung 90.— Mz monatl. Voll-

ständigeBewerbung(Lebensl.,Lichtb.,N
Zeugnisabschriften) ist zu senden an

den Leiter des Staatl. Gesundheits-
heitsamtes Pyritz (Pommern).

Bei der hiesigen Verwaltung ist
zum 1. Oktober 1938 oder später eine

Angestelltenstelle
zu besetzen. Verlangt werden gründ-
liche Kenntnisse auf allen Gebieten
der Kommunalverwaltung. Ver-

gütung erfolgt nach Gruppe Vill,
bei abgelegter 1. Verwaltungsprüf.
nach Gruppe Vll der TO. A. Orts-

klasseC. Bewerbungsgefuche mit den

erforderlichen Unterlagen an

Bürgermeister
in Bredstedt (Schleswig).

Norddeutsche Körperschaftdes öffent-
lichen Rechts sucht zum sofortigen
Antritt einen

Negiitratur-
angestellten,

der gleichzeitig die Statistik mit-
bearbeten soll, sowie einen

Bettiebsvriiier.
Die Besoldung erfolgt nach Gr. Vll
des NAT. (alt). Bevorzugt werden

Bewerber, die zu l in derkommunalen
Verwaltung gearbeitet haben und

zu 2 bilanzsichere Buchhalter, die

Erfahrungen auf verwaltungs
technischem Gebiete besitzen. Bewer-

bungen mit Lebenslauf, Zeugnis-
abschrlften und Lichtbild sind bis

zum 15. September unter E9385
a. d. Geschäftsst. tiefes Bl. zu richten.

Bei der Stadtverwaltung ist zu
sofort oder 1. Oktober 1938 eine

Angestelltenstelle
nach Gruppe VI des alten Angestellten-
tarifs zu besetzen. Bewerber, die ins-

besondere Kenntnisse in der Polizei-
verwaltung besitzen, werden auf-
gefordert, ihre Bewerbungen um-

gehend bei mir einzureichen.
«

Bad Doberan, 6. September 1938.
Der Bürgermeister.

Für die hiesige Stadt- und Amts-
kasse wird zu möglichst baldigem
Dienstantrit ein tüchtige-r

Kaiiengebilie
gesucht. Vergütung nach Gruppe Vll
entl. Gruppe Vlb TO. A. Bewer-

bungen mit Unterlagen werden an

den Unterzeichneten erbeten.
Das Amt hemer hat rd. 22 000

Einwohner und besteht aus der

Stadthemer und 6 Landgemeinden.
Hemer ist Garnisonstadt. Bei Gr. Vl d

ist Voraussetzung, daß die 2. Fach-
prüfung mit Erfolg abgel. worden ist.

Hemer (Westf.), 5. September 1938.
Der Amtsbiirgermeister.

lm Interesse der
stellensuehenden

bitt-en mir die Empfänger- uon Be

wefbungssclrreiben, diese den Ah-
sendern baldrnögL zurückzusolridrem
besonders wenn wertvolle Bei-

lage n eserierngt und eingesandt sind

M
M

Für die Stellenausschreibungen verantwortlich:
Paul Apelt in Berlin-Zehlendorf; für den
Anzeigenteil: Robert Bösche in Berlin-
eukölln; Druck und Verlag: Verlag und

Buchdruckerei Otto Schwartz sc Eo.,
Berlin SAI. 68, Brandenburgstraße21.
DA. 2. Vl. 38: 870l einschließl. Streuvers
sand: 4153 — Pl. 6.



steiler-gesucht
und stelle-statische

Studienrat a.D., Prof»
62 J., bis 1. 6. 38 im öffentl. Dienst,
zuletzt 4Ug J. Leiter einer Oberreal-

schule, reiche Erfahrungen, erste Kraft,
anerkannt als Leiter u. Organisator,
gewandtu.sicherim Auftreten,wünscht
geeign. Betät., auch außerschulisch.
hauptsächm Math, Biol., Erdk N s 18

Leitung einer Privatschule
mit S iilerheim

gesucht von Studienassessor,
31 J., evgl., vielseit. Erfahr. im

Jnternatsdienst, Fächer: Deutsch,
Erdk., Engl. (Gesch., Zeichnen),
pädag. Prüfung ,,gut«, NSLB.,
vollberechtigt für Staatsdtenst.
Grund des Wechsels: selbständige
pädagogischeTätigkeit. W E 54

Mittelschullebrerin,
Akad, 28 J. alt (Fächer: Mathem-,
Physik, Chemie u. Geogr.), sucht zum

-

1. Oktober od. später Stellung. Gute

Zeugnisse vorhanden. Bevorzugt Ort
der Strecke Celle—.f)amburg. V l) 55

Oberschullehrerin i. R» evangel»
leistungsfähig Lehrbefäh. für höhere
Schulen, Lehrerfahrung in allen

Fächern, Sprachen, Literatur, Archiv-
arbeit, sucht ab Mitte Oktober neuen

Wirkungskreis Bevorzugt Gebirgss
gegend (auch Ostmark) oder Nähe
Berlin. Beste Referenzen vom Lande
sowie staatlich. Barvergütung nach
Vereinbarung U c 56

Technische Lehrerin m. Lehrbefäh.
hauswirtfch und handarb» Volks-
und höh. Schulen, Bollausbildung,
Abitur, sucht 1. 10. Stelle. TB 57

Gewerbeoberlehrer s. schmückend-e
Berufe, 32 J. alt, Absolvent einer

KunstgewsSchule mit Abschl.-Prüf.
f. Dei-Maler u. Keramik, Meisterpr.
f. d Malerhdw., Gebrauchsgraphiker,
in ungek. Stell., sucht entspr. Stelle
an Fach- od. Werkschule. s A 58

TechnischeLehrerin
f. Nadelarb., hauswirtsch., Turnen,
Schwimmen u. Rudern, 29 J., z. Z. an

Bolksschule in Mitteldeutschland tätig,
sucht Stelle im Westen. RL 59

Studiennssessorim kath., 36 Jahre,
Deutsch l, Engl· l, Gesch. li, außer-
dem Lehrbefähigungfür Bolksi und
Mittelschulen, sucht Stellung. M lc 60

Ers. Mittelschullehrerin (56 Jhr ),
erste Kraft, Sprachen, Deutsch, Gesch.
noch im Schuldienst tätig, s. Stell. an

Schule, auch auf dem Lande« 0161

guter Pädagoge, als

heimleiter in allen
Phasen der heimerziehung, Jnternat,
N V-- Fürsorge bewundert, erst-
klassige Zeugnisse, sucht neuen

Wirkungskreis N H 62

Staatlich gepr. Werilehrer und
Zeicheulehter (neue Richtlinien)
sucht Stelle. (Pg.) D W 42

«

Tauf

»

Studienrat i. R»
45 J., Rhld., verh., Studiengebiete:
Lit u.Kunstg esch.,Germanistik, Gesch.,

, klass·Phil» frz. u. span. Sprachkenntn.
(Lehrbefähigung: D., L., Gr. I), sucht
Wirkungskr., sofort od. später. YP 29

Schulleitet, evg., 45 J., ledig,
akad. Mittelschullehrer, mit la.

Empfehlungen aus Staats- und

Privatschulen, SA» NSDAP.,
Res. NSLB, sucht größeren
Wirkungskreis zum 1. Oktober.

Fächer: Deutsch, Latein, alte und
neue Sprachen. x L 28

Schulen s. Kunsthandwerker k. in

Frage. Ausbild.: Münch.Kunstsch.,
Werksetn., Lehrersem. Langjährige
Erfahr. im Zeichenunt., gewandt im

handw. Metall u. holz (auch Flug-
modellbau). Nur sehr gute u. gute
Zeugnisse. (Pg.) Evitz

Bolksschulpr., Mittel-

schulpr. Engl» Franz»
Deutsch, Gesch»außerdem Jtalienisch,
Span., sucht sich zum 1. Oktober oder

später zu verändern. M 0 50

Erfahr. Haut-lehren
in guten häusern empfohlen,
ev» sucht Stellung (F1anz.,
Latein, Griechisch.)
Herbert Sochatzy, Schlochau
(Grenzmark), Konitzer Str. 27.

-

lik. lillil.kä?2?epZt«Fåka"’F-Zäks
z. Z. hauslehrer (Latein, Math.,
Deutsch, Erdk., Gesch-- Biol., Zeichn»
Turn.), s.Tätigk. an Privatsch. H S 46

Welche Verwaltung oder Kasse
sucht Angestellten- 36 Jhr. att, Pg.,
schriftgewandt,7Jahre bei der Reichs-
bahn im Kassen- und Verwaltungs-
wesen tätig gewesen. Zuletzt 4 Jahre
die Bahnspedition aus geübt. Führer-
schein Klasse 1—3. F 10

Vehördenangestellter,
verheiratet (1 Kind), sucht für 1. 10.
1938 geeignete Stellung. Gegen-
wärtig beschäftigtb.Kreiswohlfahrts-
amt. Ferner Buchführung, sicherer
Rechner, Einheitskurzschrift und

Maschine. M 12

Stellengesuche und Stellentausche müssen10 Tage Vor Erscheinen
der Nummer, für die sie bestimmt sind, in unserem Besitz sein.

Theol.(l.Ex.i,10Sem.Phil., lgs.Lehr.,
Spr., Math. Olll, sucht Stell. Eli 68

Fa. techn. Lehrerin
Werk.’F)andarbeit u· hauswirtschaft
(besond. Interesse auch für Zeichnen,
Kunstgeschichte u. Gartenbau), sucht
Stell. z. 1. 10.1938 oder später. EV 63

Studienrati. R» rath» 50 J» 20 J.
im Staatsdienst, langjährige Erfahr.
an Privatschulen, Muth-, Biologie,
Physik, Chemie, Erdkunde, augen-
blicklich in ungekündigter Stellung,
s. Stelle an rhein.Privatschule. LZ 64

Hauswirtschastslehreriu, 32 J·, in

ungekündigter Stellung, sucht sich zu
verändern. Sofortiger Beginn. 0065

Gewerbelelner
tsachrichtung Maler)

sucht zum 1. Oktober

Planstelle an Berufs-
schule. — Angebote
unter 1.123 an Ala-
Hatnburg 1.

FestungestellteLehrerin
. an einer Bolksschule in

schön gelegener Mittelstadt Nähe
Berlins wünschtTausch mit Kollegin
an gleichwertigerSchule z.Ostern 1939

Thüringen od. Ostpr. bevorzugt. OV 67

F- nach d. Bez. Wiesbaden,
san Koblenz od Köln wünscht
Stud.-Rätin in schönsterGegend Kur-

hessens, Grund: heimatnähe. NZ 66

s .

Bau-nngemeur
(Fachrichtung: Weges u. Wasserbau),
verheiratet, möchte sich ab 1. Oktober
1938 verändern. Am liebsten Stadt-
oder Kreisverwaltung. Angebote an

Jng. G. Noll, Weglar (Lahn),
Bahnhofstraße 40 bei Müller.

Volkspfleget m. staatl.Anerkennung,
haupt . Jugendwohlfahrt, Pg., 35 J.,
verh. ( Kinder), mit etwa 10jähr. Er-

fahrung, bisher tätig als Erzieher
bzw. Leiter von kl. und gr. heimen
und als Angestellter bzw. Sachbes
arbeitet in Wohlfahrtsämtern und bei
der NSB. (Jugendhilfe), in ungek.

-

Stellung, sucht geeignete Tätigkeit,
möglichst in Mittels oder Nordwest-
deutschland.«A U 7

Ruhestandsbeamter,
46 Jhr, Jnspektorprüf., hochschule,
englische Sprachkenntnisfe, wünscht
Wiederbeschäft.,mögl. Groß-Berlin,

38 Jahre, .

Berwaltuugssekretär und Kassen-
leitet, 30 Jahre, Gruppe Vll PrAT·,
Pg. u. Pol. Leiter, in leitender ungek.
Stellung, vertraut mit allen Verw-
und Finanzarbeiten, sucht sich zu ver-

ändern, mögl. Stellung mit Aufstiegss
möglichkeit Gute Zeugnisse und Emp-
fehlungen, Prüfung abgelegt· Y 9

Verm-Angestellter
militärfrei, PA» in ungek. Stellung,
mit allen BerwaltsArbeiten bestens
vertraut, möchte sich verändern, wo

Gelegenheit geboten ist, die »Fleisch-
und Trichinenbeschau« mit zu über-

nehmen. B 8

Stadtassessor
(Dr. jur.. Pg., 33 Jhr., verh.),
repräs. Erscheinung, geschickter
u. taktvoller Unterhändler, ge-
diegener u. pflichteifr. Arbeiter

. mit vielseit. guten Rechts- und :
Wirtsch.-Kenntn., rascher Auf-
fassungsgabe u. d. Fähigkeit zur
schnellen Einarb.,sucht größeren
ausbaufäh· Wirkungskreis in
mittl. oder größ. Stadt. Beste
Zeugnisse u. Referenzen. P 6

Architekt und Raumgestalter,
Pg., Rheinländer, Absolu. der Kunst-
gewerbeschule WuppertalsElb-, 36 J.,
verh., 61ähr.Tischlerpraxi-s, 3 Jahre
bedeut. ArchitektensAtelier, 8 Jahre
in ungekündigter selbständ. Stellung,
mit besten Zeugnissen, technisch durch-
aus erfahren, künstlerisch sehr be-

fähigt, wünscht sich zu verändern.

Bevorzugt wird Lehramt an hand-
werkers und Kunstgewerbeschule oder
an städtischerFachschule.
Fr. Karl Kunze, SolingensGräfrath,

Markt 4.

—

Bollziehungsbeamter,
geprüft, 42 Jahre, sucht sich zu
verändern. Welche Behörde
bietet Lebensstellunng R 13

Suche Stelle als Berwalt.-Gehilfe,
wo Aufstiegsmöglichkettenvorhanden
sind. Bin Pg. Kenntnisse in Amts-,
Gemeinde-, Standesamts und Bank-

wesen vorhanden. P 15

Weitere Stellengesuche
evtl. häusl. Arbeiten. J 99 aus der nächsten Seitet

die kostenlose Ausnahme von StellengesuchkAnzeigenbzrv. vonNach
einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist

StellentauschsAnzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli-

meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 RM.

Kultur- u. Tiesbautechniker (SS.-
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage,
Flußregulierung, Wegebau, Wasser-
leitung, Be- und Entwässerung, Bau-

leitung, im Kommunals und Staats-

dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst.
Unternehmer, sucht sofort Stellung.
Führerschein,eigenes Kraftrad. P 67

8 Druckzeilen

,
= 24 Millirneter Höhe
X 10 Rpf. = 2,40 RM.

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stelleutansch keine Angebote ein-

gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung erfolgen.



Diplom-Kommunalbeamter,seit
etwa Ist Jhr Steuerinspektor bei der

Reichssinanzverwaltung, l. u. Il. Ber-

waltungsprüsung, 15j. reiche Praxis
bei Stadtoerwaltung, 31 Jahre, sucht
Stellung bei Stadt- oder Kreisvers

waltung im Rheinland, in Westsalen
oder in den angrenz. Gebieten. P 11

Ja. Verw.-Anw., 23 J., mittl.Reife,
gute Zeugnisse, 1. Berw.-Prüs. mit

»gut«, besond. Kenntnisse im Kassen-,
Steuers und Rechnungswesen sucht
nach Beendigung des Wehrdienstes
geeignete Stellung. l)14

Kurverwaltung
oder Neisebtiro.

LangjährigerBerkehrssachmann sucht
Stellung ab 1. 10. 1938 sür Winter-

saison. Firm in MER.-Abrechnungen,
Zusammenstellung von Gesellschafts-
sahrten. Nachveislich gute Erfolge
in der Werbung. D 16

Registrator (V«W-"F"chms)-empfiehlt sich sur

Neueinrichtung bzw. Umarbeitung
von Reaistraturen aller Systeme
nach neuzeitl. Gesichtspunkten, desgl.
Einricht. v. Archioen u. Büchereien.
Beste Zeugn. u. Empfehl. B 98

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Spartassenobersetretär, 30 J» Pg.,
in ungek. Stell. tätig, firm in allen

eiten einer Spar-
kasse, selbständige und zielbewußte
Kraft, durchaus sicheres u. gewandtes
Auftreten, sucht sich in leitende, aus-

baufähige Stellung zu verändern.

Möglichst Rheinland. AngeboteMmiz7

Kassenbeamter,
38 J., Pg., langj. Erfahr. in allen

Kassenangelegenh., organis. befähigt,
selbst.Arbeiter,Spezialists Statistiken,
Sonderprüs. iür gehob. mittl Dienst
bestanden, 7 Sem. Verw.-Akatemie,
sucht Jnspektorstellung. Z 1
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ou» besahigter sinnst,
mit kaufm. Praxis u. mehrj. Tätigkeit
b. Reichs-, Staats- u. Komm.-Beh.,
öffentl.-rechtl.Körpersch u. Verb» led.,
arisch, sprach- «u. schristgew., leichte
Aussassungs- u. Organisationsgabe,
Spez.in Verkehrs- u.Presseangelegen-
heiten sowie Archiv., mit besten
Zeugn. u. Empfehl., sucht geeignete
Betätigung bei Berband, Industrie
oder Verwaltung. R 97

Behördenangestellter. 29 J. alt,
ledig (Schlesier), guter Maschinen-
schreiber, Stenogruph- Buchhaltung,
sucht sof. and Wirkungskreis l) 95

Verwaltung«-angestellten
30 J, SA» Pg., Abitur, 7 Sem.

Jura, in ungek. Syellung (Polizei),
sucht sich zu verändern Beoorzugt
würde selbständige Tätigkeit in

Polizeiverwalt. iGruppe Vl TO A).
Auch andere Verwaltungstätigkeit
angenehm. S s

OOIOIOOOOOIIOIOOIOOIO

Berussberater
(Behördenangestellter),ibesondereEr-

fahrungen nach entspr. Schulung
in der Arbeits- u. Sozialpolitik, in

der Berufs- und Wirtschaftskunde
sowie Personalpsychologie, gute
organisatorische Kenntnisse, Pg.,38 J.
alt, sucht neuen Wirkungskreis als

Berwaltungsführer bzw. Personal-
sachbearbeiter od. ähnl. T4

Heimleiter Und Masche-, D-.

phil., 36 J., alter

Kämpfer, mehrere Jahre Leiter größ-
NSB.-F)eime, mit gründl. praktischer
Erfahrung aus allen Gebieten der

heimerziehung und heimsührung,
Jugendwohlfahrt, sucht sosort oder

später neues, verantwortungsreiches
Arbeitsgebiet in Waisenhaus, Er-

ziehungsheim, Erholungsheim usw-
Bei Einstell. in Privatunternehmen
spätere Uebernahcne od. Beteiligung
nicht erwünscht i- M 16

Neue vordruklke
iiir alle Uerwaltunggveliiirden

Ins bitten-erl- .muuer und bind·

nimmt die Ists. mit 4III Ernte-

IIinderqsrten der var-ernsthaft die

HlL

man-EFind-Fan

FIWERK

reis ’e Aus abe-Art in
Pest-M V o r d r u ck

P ] g

Papier Karton

10 100 1000 10 100 1000
DIN A 4

Jahres-Ausgabe-Anweisung
-.siir Gemeinden mit Prüfungsamt) siir
m onatlich wiederkehrende Zahlungen aller
Art nebIt einfacher Zusammenstellung, und

zwar mit Eindruck fiir:
A100l 1. Sozialrentner-Unterstützung 0,40 3,50 26,00 0,50 4,50 35,00

» , »

. Unterstü«un
Amo— z. Kreis-kennten

hilsp
HL

0,40 3,50 26,oo 0,50 4,50 35,00

AIW 13-Pslegegeld
»

0,40 3,50 26,00 0,50 4,50 35,00
A 1004 4-

. ............. --·-».-U"tststutzung 0,40 3,50 26,oo 0,50 4,50 35,00
.-!1005 5. (neutral, sur Dienstaufwandsentschädi- 0,40 3,50 26,00 0,50 4,50 35,00

gungen usw.)
Aloo6 6. (neutral, zum Eintragen von Abzügen bei 0,40 3,50 26,00 0,50 4,50 35 00

Entschädigungen usw.)
«

A 100-1-- 0

Jahres-Ausgabe-Anweisung
(siir Gemeinden ohne Prüfungsarnt) für
monatlich wiederkehrende Zahlungen aller
Art wie A 1001—U, Preise ebenso.

Aloob Jahres-Auggabe-Anweisung 0,60 5,00 38,00 0,70 6,00 48,00
(s·iirGemeinden mit und ohne Prüfungsarnt)
fur w öchentlich wiederkehrende Zahlungen
aller Art.

haushaltsiiberwachungsliste
A101 Ausgabe 0,60 5,00 38,00 0,70 6,00 48,00
AlOla Einnahme 0,60 5,00 38,00 0,70 6,00 48,00

Anlagebogen für beide Ausgaben 0,60 5,00 38,00 0,70 6,00 48,00
A104 WertpapiersAusgabe-Anweisung 0,40 3,50 26,00 —- —

—-

A104s WertpapieriEinnahnte-Anweisung 0,40 3,50 26,00 — —

—

4105 ResteinnahmesBeleg 0,40 3,50 26,00 — —

—

A107 Anweisung über Inanspruchnahme oan 040 3,50 26.00 — —
—

Berstärkunggs oder Deckungsmitteln
«

AlOS Ausgabe-Ausfall-Anweisung 0,40 3,50 26,00 — —

—

Aloga Einnahme-Aussall-Anweisung 0,40 3,50 2b,00 — —

—

A109 Reisekastenrechnung (sür Dienstreisen) 0,70 5,50 44,00 —- —

—

Soeben erschienen-
Allo JahressEinnahrnesAnweisung 0,40 3,50 26,00 -— —

—

Alll EinziehungssAnweisung 0,40 3,50 26,00 —
—

—

(für Wohlfahrtgämter)

All2 Sammel-Ausgabe-Anweisung 0.60 5,00 38,00 —
—

—

A 112 - Samrnel-Einnahme-Anweisung
(siehe unter DlN A z)

Alls Ausgabe-Anweisung siir mehrere Ber- 0,40 3,50 26,00 —
—

—

rechnungsstellen
All-1- AusgabesAnweisung (auch in DlN As) 0,40 3,50 26,00 —

—
—

Alls Einnahme-Anweisung (auch in DlN A 5) 0,40 3,50 26,00 —
—

—

DIN A 3

AlO2 Tageszusammenstellung 0,80 7,00 56,00 —- —

—

zu den Jahre5-Ausgabe-Anweisungen
Einlqgebogen »

— —

—

AIOZ Jahres-Ausgabe-Anweisung siir Zeitungss 0.80 7-00 56,00 — —

—

bestellungen
’

Anz- SamrnelsEinnahmesAnweisung (hebeliste) 0,80 7-00 56,00 —
—

—

Einlagebogen 0,80 7-00 56,00 —
—

—

DIN Ä 5

A106 Geldeingang ohne Anweisung 0,20 1,75 13,00 —
—

—

Allö Ausgabe-Anweisung (auch in DlN Ast) 0,20 1,75 13,00 — —
—

A117 Einnahme-Anweisung (auch in DlN Ast) 0,20 1,75 13,00 —
— —

Prakfiscn und einjäcn in riet Handhabung erfreuen sich die Vorckrukkkg
lebnajfer Werfscfrckfzuny »Hei Nncnjmye Decken Sie einmyn Jnren

Berlin-ji berzeifenj Mus fe rboyen kosfenfosJ

verlag und Humdrukirerei vno Schwan-a To. Am vordrukiilagers
;’

nat-(
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